
KULTUR

Hintersinnige
Geschichten mit Falko
Weerts: am 18. Mai in
Eystrup.  SEITE | 6

SPORT

In Wietzen wird ab so-
fort ein Nachfolger für
„Bufdi“ Jesse Wiebke
gesucht.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Wie bei einer
richtigen Messe
Nienburg. „Polarlichter,
Blitze,Wetterleuchten.“ Weil
diese Wetterphänomene so
selbstverständlich sind, man
aber andererseits so wenig
über sie weiß, hatten es sich
Daniela, Pauline und Ailina
aus dem 11. Jahrgang des
Nienburger Marion-Dönhoff-
Gymnasiums zusammen mit
Juliane von der Partnerschu-
le, dem Internat Solling in
Holzminden, zum Ziel gesetzt,
mehr zu erfahren über diese
besonderen Naturschauspie-
le.  SEITE | 7

SÜDKREIS

Bei der ÖSSM in
Winzlar beginnt
wieder die Saison der
Öko-Märkte.  SEITE | 10

LOKALES

„Danke für euren
Einsatz“
Anderten. „Ihr seid die
Stützen unserer Gemein-
schaft. Danke für euren
Einsatz und für eure Zeit.“ Mit
diesen Worten bedankte sich
Heemsens Bürgermeister
Henry Koch bei den rund 50
Vereinsvertreterinnen und
Vereinsvertretern, die sich auf
Einladung des Gemeinderats
zu einem Gedankenaustausch
in Anderten eingefunden
hatten.  SEITE | 8

Zu den Schwachstellen im Radewegenetz
„Ab 16 Personen gelten wir
rechtlich als Lkw mit Anhän-
ger. Von diesem Privileg ma-
chen wir aber immer nur kurz
gebrauch. Die meisten Auto-
fahrer reagieren komisch, wenn
wir als Radfahrer zu Zweit ne-
beneinander fahren und da-
mit die ganze Fahrbahn einneh-
men.“ Die Rede ist von der Cri-

tical Mass. Immer am letzten
Freitag im Monat lädt der ADFC
um Berthold Vahlsing und Ul-
rich Kohlhoff dazu sein, sich um
17 Uhr am Goetheplatz zu tref-
fen und sich gemeinsam auf
den Weg zu machen zu den
Schwachstellen in Nienburgs
Radwegenetz. Jüngstes Ziel
war der Bereich, in dem noch in

diesem Jahr mit dem Bau des
E-Center-Kreisels begonnen
werden soll. Eigentlich wollte
auch Maik Beermann mitfahren.
Wegen des schlechten Wetters
hatte er jedoch kurzfristig ab-
gesagt, will aber in jedem Fall
an einer der nächsten Aktionen
teilnehmen.

 SEITE | 3

LOKALES

Fünf Spargelkisten
zu gewinnen
Nienburg. Ein Kilogramm
Nienburger Spargel, Sauce
Hollandaise, Landschinken,
eine Flasche Wein zum
Spargel und Informationen
zum Spargelland Mittelweser.
Alles zusammen verpackt in
einer schönen Holzkiste. All
das bietet die Nienburger
Spargelkiste. Die HamS
verlost fünf dieser originellen
Exemplare.  SEITE | 2
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0 50 21-910 200

Fischer & Simon GmbH
Von-Philipsborn-Str. 15, 31582 Nienburg

Neue Immobilienangebote
finden Sie auf unserer Homepage

unter www.fischer-simon.immobilien

www.kk-bautenschutz.de

■ Kellertrockenlegung ohne Erd-/Schachtarbeiten
von innen durch Hochdruckverpressung

■
■

www.kk-bautenschutz.de

Anzeige

05021 9225791
■ Horizontalsperre + Vertikalsperre
■ Kostenlose Angebotserstellung
■ Wasserschadensanierung
■ Leckage-Ortung

Nasse Keller – Feuchte Wände (Wasserschaden)

Jetzt in
Nienburg

!

Kostenlo
se

Bewertun
g

Ihrer
Immobilie

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Deblinghäuser Str. 17
31595 Steyerberg

Telefon: 05764 708

joern@blumen-petersohn.de
www.blumen-petersohn.de

Facebook-Square Blumen Petersohn

Geöffnet am Sonntag,

Wir sind an diesen Sonntagen

auchNachmittags für Sie da:

5. Mai 14 - 17 Uhr
12. Mai 8 - 12 Uhr

14 – 16 Uhr
19. Mai 14 – 17 Uhr
26. Mai 14 - 17 Uhr
2. Juni 14 - 17 Uhr

Jeden Sonntag bieten wir

Kaffee und Kuchen an.

Am 12. Mai ist
Muttertag!

Fliesen · Marmor · Granit · Baugeschäft

über 40 Jahre
Erfahrung und Qualitätbau + keramik

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

XXL-Fliesen bis 1,50 x 3,00 m
Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9197-0

www.lachnitt-bau-keramik.de

Riesenauswahl

auf 650 qm Ausstellungsfläche

*
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Eigene Verlegeabteilung!
Alexandra Krüger und Ihr Team

freuen sich auf Sie!
Alte Schulstraße 3 in Estorf | Tel. (05025) 1628

am 18. und 19. Mai

Neueröffnung
mit alten Team ab 14 Uhr

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Alarm-
anlage

von uns!
Wir beraten Sie gerne!



Tourismus trifft Kulinarisches
Nienburgs Edelgemüse lockt auch in diesem Jahr zahlreiche Besucher in die Region / Fünf Spargelkisten zu gewinnen

NIENBURG. „Der weit über
die Grenzen der Region hin-
aus geschätzte und beliebte
Nienburger Spargel macht
Auswärtigen wie Einheimi-
schen Appetit auf die Mittel-
weser-Region“, berichtet
Martin Fahrland, Geschäfts-
führer der Mittelweser-Tou-
ristik GmbH.

Der „Nienburger Spargeltel-
ler“ ist im buchstäblichen
Sinne eine frische Idee. Er soll
den Besuchern die Stadt und
das Umland auf ganz sinnli-
che Weise näher bringen –
denn Liebe geht ja bekannt-
lich durch den Magen. Ein le-
ckeres „Nationalgericht zur
Spargelzeit“ mit erntefri-
schen Kartoffeln aus hiesi-
gem Anbau, in Butter ge-
schwenkt, dazu Schinken
und natürlich Buttersauce.
Diesen regionalen Gaumen-
schmaus aus 300 Gramm
Spargel, 100 Gramm Schin-
ken, Kartoffeln und Butter
gibt es in vielen Gaststätten
und Restaurants – überall
zum Preis von 15,50 Euro.

Um den Nienburger Spargel
nicht nur in der Mittelweser-
Region genießen zu können,
haben sich die Raiffeisen Wa-
rengenossenschaft Nieder-
sachsen Mitte eG und die
Mittelweser-Touristik etwas
Besonderes einfallen lassen:
Die Nienburger Spargelkiste.
Der Inhalt bietet viel und
reicht für zwei Personen: 1 Ki-
logramm Nienburger Spar-
gel, Sauce Hollandaise, Land-
schinken, eine Flasche Wein
zum Spargel und Informatio-
nen zum Spargelland Mittel-
weser. Alles zusammen ver-
packt in einer schönen Holz-
kiste. Der Preis liegt bei 36
Euro inklusive Versandkos-
ten (deutschlandweit ohne In-
seln) beziehungsweise 30
Euro bei Selbstabholung.

Ein Höhepunkt der diesjäh-
rigen Saison ist das Nienbur-
ger Spargelfest: Am Sonntag,
19. Mai, findet es rund um das
Niedersächsische Spargel-
museum mit der Kür der Ni-
enburger Spargelkönigin
statt. Mit dabei sind wieder
niedersächsische Produktkö-
niginnen. Weiterhin gibt es
Führungen durch das Spar-
gelmuseum, Spargelspeziali-
täten, ein Schaukochen mit
dem DEHOGA-Kreisverband
Nienburg und das Nienbur-

ger Spargeldiplom. Für musi-
kalische Unterhaltung ist
ebenfalls gesorgt. Die Veran-
staltung ist für Besucher kos-
tenfrei.

Eine Woche später, am
Samstag, 25. Mai, startet
dann der 16. Nienburger
Spargellauf, ein Wettlauf für
Anfänger und Profis in der In-
nenstadt. Informationen zum
Spargellauf: www.nienbur-
ger-spargellauf.de

 Mit dem „Nienburger Spar-
gel“ gibt es viele Anknüp-
fungspunkte zu den touristi-
schen Attraktionen der Mit-
telweser-Region, zum Bei-
spiel das Niedersächsische
Spargelmuseum in Nienburg.
Hier erfährt man alles rund
um das Edelgemüse, vom An-
bau über das Stechen bis zum
Vertrieb. Im Dachgeschoss
desMuseums hat die wertvol-
le Burgdorfer Spargelsamm-
lung der Niedersächsischen
Sparkassenstiftung mit be-

sonderen Geschirrteilen und
Bestecken eine Heimat ge-
funden. Und nebenan im Bie-
dermeiergarten steht die mit
4,5 Metern Höhe größte Spar-
gelskulptur der Welt. Das Re-
kordinstitut für Deutschland
hat diesen Rekord im vergan-
genen Jahr bestätigt.

Eine kostenfreie Broschüre
zum Nienburger Spargel ist
erhältlich bei der Mittelwe-
ser-Touristik GmbH, Lange
Straße 18, in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 917 63-0, Fax

(0 50 21) 917 63-40, E-Mail
info@mittelweser-tourismus.
de oder im Internet unter
www.mittelweser-tourismus.
de.

2 Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag kön-
nen fünf dieser reich bestück-
ten Spargelkisten gewinnen.
Wer an der Verlosung teilneh-
men möchte, geht bitte auf die
Seite www.dieharke.de/gewinn-
spiele. Das Stichwort ist: Spar-
gelkiste.

Nienburgs Edelgemüse ist nicht nur bei den Einheimischen beliebt. Die Spargelzeit lockt auch zahllose Gäste in die Region. Die HARKE
am Sonntag verlost unter ihren Leserinnen und Lesern fünf Spargelkisten (unten links). Unten rechts das Spargelmuseum. FOTO: MWT

Am 29. Mai einen ASS-
Schüler anheuern

Erlös des Tages kommt drei Projekten zugute

NIENBURG. Am 29. Mai ver-
anstaltet Nienburgs Albert-
Schweitzer-Schule (ASS) ih-
ren sozialen Tag. Schülerin-
nen und Schüler tauschen für
einen Tag die Schulbank ge-
gen einen selbstgewählten
Arbeitsplatz, während an der
Schule zeitgleich die mündli-
chen Abiturprüfungen abge-
nommen werden.
Die Schülervertretung

plant, dass die Jugendlichen
entweder direkt sozial tätig
werden oder aber eine Arbeit
ausführen, deren Lohn sie ei-
nem sozialen Projekt spen-
den. So möchten die Schüle-
rinnen und Schüler in Ein-
richtungen wie Kindergärten
oder Seniorenheimen mithel-
fen oder aber Menschen in
Privathaushalten unterstüt-
zen.

Gesucht werden daher An-
gebote von Privatpersonen,
die für einige Stunden Hilfe
bei der Gartenarbeit, beim
Aufräumen des Dachbodens
oder einen Babysitter brau-
chen. Jobangebote können
per E-Mail an die Adresse so-
zialertag@ass-nienburg-i.de
geschickt werden, dann küm-
mert sich die Schule um die
Vermittlung.

In diesem Jahr entschied
sich die Schülervertretung,
mit demGeld drei Projekte zu
unterstützen: Ein Drittel soll
dem Verein „Hafensänger
und Puffmusiker“ zugute-
kommen. Das zweite Drittel
ist für das Indien-Partner-
schaftsprojekt der ASS be-
stimmt. Das letzte Drittel soll
an den Förderverein der ASS
gehen. DH

Giegold Freitag
in Nienburg

N I E N B U R G .
Sven Giegold,
Spitzenkandi-
dat von BÜND-
NIS 90/DIE
GRÜNEN zur
Eu r opawah l
kommt am 10.
Mai im Rahmen einer bun-
desweiten Tour nach Nien-
burg. Unter dem Motto
„Kommt, wir bauen das neue
Europa!“ möchte Sven Gie-
gold im direkten Gespräch
mit Bürgerinnen und Bürgern
über die Zukunft Europas
sprechen und darüber disku-
tieren, was sie umtreibt. Die
Veranstaltung im Blattpavil-
lon der DEULA, Max - Eyth-
Straße 2, in Nienburg beginnt
um 19 Uhr. DH

„Die Kinder des
20. Juli“
NIENBURG. Der Arbeitskreis
Gedenken nimmt das Jubilä-
um des inzwischen weltweit
bekannten Kunstprojektes
zum Anlass, einen Einblick in
die Wirkungsgeschichte der
„Stolpersteine“ zu geben.
Eröffnet wird die Dokumen-
tation im Rahmen der Aus-
stellungseröffnung über die
„Kinder des 20. Juli“ im Ni-
enburger Rathaus am Mitt-
woch, 8. Mai, um 19 Uhr.
Ebenfalls im Rahmen die-
ser Veranstaltung findet eine
Ehrung für die langjährige
Leiterin des städtischen Kul-
turbüros, Cornelia Kramer,
statt. DH

IN KÜRZE
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bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Husum-Bolsehle
Angebot vom 7.5. – 11.5.2019

Roastbeef 1 kg19,90 €
Grillbauchfleisch 1 kg 4,99 €
Zwiebelmettwurst 100 g 0,89 €
Krakauerwürstchen Stück 0,80 €
Rindfleischsalat 100 g 1,39 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,80 €
Mittwoch TOP-Preis:
Schinkenmett 1 kg 5,90 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Chili con Carne
mit 1 Brötchen, 1 Liter Port. 6,00 €

Termin vormerken:
Betriebsjubiläum 3.10.2019

in Bosehle!

www.landfleischerei-rode.de
Bolsehle • Tel.: 05027-12 37
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Nienburg und
seine Radfahrer
QVielleicht hätte Nienburg
weniger Parkplatzprobleme,
wenn das Radwegenetz
besser ausgebaut wäre.
Diesen Gedanken konnte ich
mir nicht verkneifen, als
meine HARKE-Kollegen
unlängst berichteten, dass es
in Nienburg zu wenig
Parkplätze für Autos gibt.
Okay, wer in Nienburg und
seinen Ortsteilen lebt, kommt
dank des City- Busses auch
ohne Radwege gut zurecht.
Jedenfalls solange die Busse
fahren. Menschen von
außerhalb werden jedoch
niemals freiwillig mit dem
Fahrrad in die Stadt fahren.
Jedenfalls nicht auf dem
direkten Weg. Sowohl die
Verdener als auch die Celler
als auch die Hannoversche
Straße mit ihren zahllosen
Einmündungen sind brand-
gefährlich. Für Radfahrer wie
Autofahrer. Denn natürlich
möchte auch kein Autofahrer
mit einem Radfahrer kollidie-
ren.
QWie Fahrradfreundlichkeit
aussehen kann, soll deutlich
werden, wenn der E-Center-
Kreisel fertig und der
Straßenabschnitt zwischen
dem Nordring- und dem neu-
en Kreisel saniert ist. Wie
ADFC-Sprecher Berthold
Vahlsing im Gespräch mit
der HamS berichtet, ist zu
beiden Seiten der Straße ein
zwei Meter breiter Schutz-
streifen für Radfahrer
geplant. Klingt paradiesisch,
oder?
Q Im nebenstehenden
Bericht lesen Sie – wenn Sie
mögen – dass der ADFC
nicht müde wird, auch im
Rahmen seiner Critical-
Mass-Aktionen auf die
Schwachstellen in Nienburgs
Radwegenetz hinzuweisen.
Die jüngste Aktion führte im
strömenden Regen dorthin,
wo noch in diesem Jahr mit
dem Bau des E-Center-Krei-
sels begonnen werden soll.
Kreisel sind nach Überzeu-
gung von Berthold Vahlsing
ein probates Mittel, den
Autoverkehr zu entschleuni-
gen. Er würde es sehr
begrüßen, wenn es in
Nienburg noch mehr Kreisel
gäbe. An der Arbeitsamts-
kreuzung ebenso wie am
Berliner Ring.
QWer häufiger unterwegs
ist, weiß, dass es Regionen
gibt, in denen den Kreiseln
bereits liebevoll eigene
Namen gegeben wurden.
Aber das ist, wie gesagt,
außerhalb unseres Landkrei-
ses.

Nicht mehr von Ampel
zu Ampel rasen

Beim ADFC hat die Saison der Critical Mass begonnen

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Ab 16 Personen
gelten wir rechtlich als Lkw
mit Anhänger. Von diesem
Privileg machen wir aber im-
mer nur kurz gebrauch. Die
meisten Autofahrer reagieren
komisch, wenn wir als Rad-
fahrer zu Zweit nebeneinan-
der fahren und damit die gan-
ze Fahrbahn einnehmen.“
Die Rede ist von der Critical
Mass. Immer am letzten Frei-
tag im Monat lädt der ADFC
um Berthold Vahlsing und Ul-
rich Kohlhoff dazu sein, sich
um 17 Uhr am Goetheplatz zu
treffen und sich gemeinsam
auf den Weg zu machen zu
den Schwachstellen in Nien-
burgs Radwegenetz. Jüngstes
Ziel war der Bereich, in dem
noch in diesem Jahr mit dem
Bau des E-Center-Kreisels
begonnen werden soll. Ei-
gentlich wollte auch Maik
Beermann mitfahren. Wegen
des schlechten Wetters hatte
er jedoch kurzfristig abge-
sagt, will aber in jedem Fall
an einer der nächsten Aktio-
nen teilnehmen.
„Neben den Bundestagsab-

geordneten Beermann, Keul
und Völlers haben wir bereits
den Landtagsabgeordneten
Helge Limburg eingeladen,
mitzuradeln. Auf die beiden

CDU-Landtagsbageordneten
Dr. Frank Schmädeke und
Karsten Heineking werden
wir ebenfalls noch zukom-
men“, so Vahlsing und Kohl-
hoff bei ihrem Besuch in der
Redaktion.
Dass der Ausbau des Rad-

wegenetzes nur funktionie-
ren kann, wenn der Platz für
den Fahrzeugverkehr einge-
schränkt wird, ist beiden klar.
Vahlsing – der Liegeradfahrer
– und Kohlhoff – der Besitzer
eines Pedelecs – geben je-
doch die Hoffnung nicht auf,
dass auch in Nienburg mittel-
fristig möglich wird, was an-
dernorts längst gang und
gäbe ist. Breitere Radwege,
bessere Markierungen und
damit mehr Sicherheit für die
Verkehrsteilnehmer, die lie-
ber auf zwei Rädern und ohne
Motor unterwegs sind.
Etwas irritiert sind die bei-

den ADFCler allerdiengs
nach wie vor darüber, dass
von dem Radwegekonzept,
das ihren Angaben zufolge im
Vorfeld der Komunalwahlen
im Jahr 2016 von allen Nien-
burger Parteien bejubelt wur-
de, kaum noch die Rede ist.
Allerdings gibt es auch

kleine Fortschritte. Dank des
guten Drahts zu Stadtverwal-
tung und Polizei kommt es
schon einmal vor, dass auf

dem kurzen Dienstweg hier
und da eine Markierung er-
neuert oder ein Hindernis
versetzt oder beiseite ge-
räumt wird. Auch sind die
froh, dass auf sie gehört wur-
de, als es um die Gestaltung
des neuen E-Center-Kreisels
ging. „In Nienburg ist jeder
Kreisel anders“, so Berthold
Vahlsing. Dabei wäre es für
Radfahrer wie Autofahrer
besser, wenn es eine einheit-
liche Regelung gäbe.
Andererseits würde es der

ADFC-Sprecher begrüßen,
wenn im Stadtgebiet noch
mehr Kreisel gebaut würden.
An der Arbeitsamtskreuzung
ebenso wie an den Kreuzun-
gen Berliner Ring/Nordertor-
striftweg oder Berliner Ring/
Hannoversche Straße. „Es ist
erwiesen, dass Kreisel den
Verkehr entschleunigen“, so
Vahlsing. „Der Autofahrer
rast nicht mehr von Ampel zu
Ampel, sondern fährt deutlich
entspannter.“

Beim ADFC wird man nicht müde, auf all die Schwachstellen und Gefahren hinzuweisen, denen Rad-
fahrer in Stadt und Kreis im Straßenverkehr ausgesetzt sind. Immer am letzten Freitag im Monat ru-
fen die Aktiven um ADFC-Sprecher Berthold Vahlsing zur Teilnahme an einer Critical Mass auf. Recht-
lich gesehen hat solch eine Gruppe ab 16 Personen den Status eines Lkw mit Anhänger. FOTO: ADFC

IN KÜRZE

Studieren auch als
„Arbeiterkind“
NIENBURG. Der Entschluss,
zu studieren, fällt oft schwer,
besonders, wenn noch kei-
ner oder kaum jemand aus
der eigenen Familie studiert
hat. Dem entgegentreten
und zu einem Studium er-
mutigen möchten die Ehren-
amtlichen der bundesweiten
Initiative ArbeiterKind.de,
die am Donnerstag, 9. Mai,
um 16 Uhr im BiZ (Berufsin-
formationszentrum) der Ar-
beitsagentur Nienburg, Ver-
dener Straße 21, von ihren
eigenen Studienerfahrungen
und Wegen an die Hoch-
schule berichten. Eingeladen
sind Schüler, Eltern und an-
dere Interessierte. DH

Per Fahrrad in den Mai
ADFC lädt erneut zu zahlreichen Touren ein

LANDKREIS. Eine Genuss-
Fahrradtour ab Holtorfer Kir-
che unternimmt Jürgen
Herbst vom ADFC am heuti-
gen Sonntag. Gefahren wer-
den etwa 50 Kilometer über
Liebenau und Estorf (Ein-
kehr) zurück nach Nienburg.
Los geht es um 12 Uhr. Kur-
zentschlossene sind willkom-
men.
Mit Margret Dankenbrink

geht es ebenfalls am heutigen
Sonntag über etwa 30 Kilo-
meter durch die Rehburger
Berge bis zum Staatsforst Hä-
vern nach Schneeren/Eichen-
brink. Bei der Rückfahrt kann
an Alte Moorhütte, Steinhu-
der Meer, die Aufnahme mit
dem Fahrradbus (kosten-
pflichtig) erfolgen. Eine Pau-
se ist im Gasthaus Asche vor-
gesehen. Start ist am Markt-

platz in Loccum um 13 Uhr.
Eine Abendtour mit dem

Fahrrad bietet Heike Winkel-
mann am Mittwoch, 8. Mai
an. Bei entspannter Ge-
schwindigkeit werden 20 bis
30 Kilometer gefahren. Start
ist um 18.30 Uhr in Steimbke
am Spielplatz Am Koppel-
berg. Weitere Informationen
unter 05026/1795.
Eine sportliche Tour über

100 Kilomdeter ist für Freitag,
den 10. Mai, vorgesehen. An-
meldung und weitere Infor-
mationen unter 01515-6961
668 bei Manfred Freytag oder
Hans Guillaume, Telefon
05024-887323. DH

2Die Teilnahme an den AD-
FC-Fahrradtouren ist kosten-
frei. Mehr unter www.adfc-nien-
burg.de.
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www.blockbusreisen.dew

08.05. Salz- und Hansestadt Lüneburg
mit Führung Rote Rosen 49,00 €

12.05. Brunchfahrt Hamburg Hafengeburtstag 82,00 €
25.05. Blütenzauber im Rosarium Sangerhausen 54,50 €
16.06.+
08.09.

Besuch der Insel Helgoland oder nur die
Nordseeluft genießen

79,00 €/
49,00 €

19.06. Große Harzrundfahrt –
Langenstein, Quedlinburg, Thale 49,50 €

22.06. Wochenmarkt Groningen 49,00 €
23.06. Auf königlichen Wegen im Schloss Wernigerode 69,50 €

07.–12.06. Mit Zug und Schiff im Herzen der Schweiz 769,00 €
15.–16.06. Filmpark Babelsberg und Landeshauptstadt Berlin 179,00 €
28.–30.06. Landesgartenschau und Mecklenburgische Seenplatte 335,00 €
04.–07.07. Quattropole – Trier, Saarbrücken, Metz und Luxemburg 459,00 €
16.–21.07. Land der tausend Seen – Masuren 609,00 €
02.–04.08. Der Spreewald – Majestätisch und verspielt zugleich 309,00 €
05.–09.08. Mit Bus und Bahn durchs Riesengebirge 459,00 €
10.–12.08. ZDF Fernsehgarten 245,00 €
11.–18.08. Bergpanorama in der Steiermark 799,00 €

Ausführlicher Fahrtverlauf und Programm im Internet unter
www.blockbusreisen.de oder fordern Sie unseren Prospekt an!

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

S l d H
Aktuelle Tagesfahrten

nsestadtt
n

Aktuelle Busreisen
chiff im

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



50 Jahre: Nienburgs CJD lädt ein
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Alle sind willkommen am 11. Mai im Ahornbusch

NIENBURG. „Das CJD in Ni-
enburg lädt alle Menschen zu
einem besonderen Tag der
Begegnung ein: Feiern Sie
mit uns 50 Jahre CJD Nien-
burg und kommen Sie zum
Fest mit abendlicher Open-
Air-Party“, schreibt des CJD
in der heutigen Folge von
„Willkommen in Nienburg“.
Weiter heißt es:
Ein paar Informationen wie

alles begann: 1969 nahm das
Jugenddorf zunächst mit För-
derlehrgängen und einem In-
ternatsbetrieb seine Arbeit
auf. 1972 kamen eigene
Werkstätten (Tischlerei, Ma-
lerei) dazu.
Den Jugendmigrations-

dienst (JMD) gibt es im CJD
seit 1989, mit Angeboten für
Menschen bis 27 Jahren. Un-
ter anderem mit Film- und
Musicalprojekten, Kochaktio-
nen, Nachhilfegruppen und
natürlich der persönlichen
Beratung.
Fünf Jahre später, 1994,

wurde der Jugendhilfe-Be-
reich ins Leben gerufen mit
der Eröffnung der ersten Ta-
gesgruppe. Hinzu kamen die
ambulanten Hilfen mit nahe-
zu jährlich neuen Angeboten
wie zum Beispiel die statio-
närenWohngruppen. Da sind
besonders die Bereiche der
heilpädagogischen Kinder-
wohngruppe und die inter-
kulturelle Wohngruppe für
geflüchtete Jugendliche auf
dem Kampe zu erwähnen. In-
tegration und Inklusion gehö-
ren zur täglichen Arbeit im
CJD. Das Projekt Multifamili-
entherapie wurde 2018 durch
den psychologischen Dienst
initiiert. Das neueste Angebot
ist seit März 2019 das Wohn-
projekt Mutter-Vater-Kind
Wohnen.
Der Bereich berufliche Bil-

dung etablierte sich mit über-
betrieblichen Ausbildungen
seit 1998.
Die staatlich anerkannte

Förderschule für emotionale
und soziale Entwicklung –
Christophorus-Schule – öff-
nete 2003 ihre Pforten und ist
seitdem gut ausgelastet.
Innerhalb von 50 Jahren

hat sich das Jugenddorf nun
zu einem großen sozialen Un-
ternehmen entwickelt mit
mehr als 150 Mitarbeitenden
und knapp 400 Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachse-
nen.
Sven Kühtz, Mitorganisator

der Jubiläumsfeier – hebt die
Kernkompetenzen des CJD
hervor: „Erlebnispädagogik,
der musische Bereich, Religi-
on und Integration sind die
Basis unsere Arbeit.“
Sabine Pflaum, die Einrich-

tungsleiterin, ist stolz auf die
gute Zusammenarbeit mit
den Mitarbeitenden und dar-
auf, dass das CJD für viele
Menschen mit und ohne Be-
einträchtigung einen siche-
ren Ort darstellt.
Eröffnet wird die Feierstun-

de um 12 Uhr mit einer öku-
menischen Andacht und um
13 mit Begrüßungsworten
von Landrat Detlev Kohlmei-

er. Danach gibt es bis etwa 17
Uhr ein buntes Programm.
Hier ein kleiner Ausschnitt:
Für Klein und Groß gibt es

einen Streichelzoo, Wasser-
spiele, Kletterangebote und
Ponyreiten. Frau Silberfisch
greift die Idee auf, „Weser
Stones“ zu bemalen. Inspi-
riert wurde sie durch Melanie
Heck, die ein Leben im Roll-
stuhl führt und die Aktion
,,Weser Stones“ ins Leben
rief.
Der Kreisjugendring bringt

ein Spielmobil mit. Beim
BUND kann man Pflanzen
mit allen Sinnen erfahren.
Selbst „Spiel ohne Grenzen“
erfährt eine Wiederauferste-
hung. ..
Die Gruppe „Menschen

helfen Menschen“ bieten
wieder Falafel an, Stockbrot
und Forelle gibt’s bei den Kö-
chen, und selbstverständlich
gibt es Kuchen, Getränke, Eis
und vieles mehr…
Finanziell gefördert wird

dieser Tag von der „Aktion
Mensch“. In Kooperation mit
der Rockinitiative Nienburg
findet abends ab 19:30 Uhr
ein Open-Air-Fest mit den Ni-
enburger und Bremer Bands
Milan, R.D.M und den Freaks
Dynamite statt.
„Freuen Sie sich auf einen

zauberhaften Nachmittag
und einen klangvollen
Abend. Wir freuen uns auf
Sie“, so das CJD abschlie-
ßend.

2Das Begegnungscafe St.
Martin findet wieder am nächs-
ten Dienstag um 16 Uhr im Ge-
meindehaus St. Martin statt.
Und alle Menschen sind auch
dazu herzlich eingeladen.

2Dieser Beitrag ist Be-
standteil des CJD-Projekts
„Willkommen in Nienburg“,
das vom Bundesamt für Mig-
ration (BAMF) gefördert und
von der HARKE am Sonntag
regelmäßig begleitet wird.

LESERBRIEF

Am kommenden Sonnabend lädt das CJD anlässlich seines 50-jöhrigen Bestehens zu einer bunten
Feier in den Zeisigweg ein. FOTO: CJD
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Nicht für
Privatpersonen

ZUM ARTIKEL „ACKERN FÜR
DEN ARTENSCHUTZ“ IN DER
AUSGABE VOM 21. April:
„Ackern für den Arten-

schutz“ Solche oder ähnliche
Artikel kann man in letzter
Zeit der Presse entnehmen.
Ein kleines Paradies für wild-
lebende und seltene Insekten
soll entstehen. Eine wirklich
tolle und wichtige Aktion, fin-
de ich. Möchte man aller-
dings als Privatperson etwas
ähnliches auf die Beine stel-
len und erhofft sich hierfür et-
was fachlichen Rat oder viel-
leicht eine kleine finanzielle
Unterstützung aus einem För-
dertopf, ist es mit dem Natur-
schutz vorbei! Selbst beim
NABU wird man telefonisch
von einer Abteilung zur
nächsten weitergeleitet.
Man wird hier auf Projekte

(Streuobstwiese, Hummel-
wiese usw.) und Fördertöpfe
hingewiesen, die es gar nicht
gibt. Nach schier endlos ge-
führten Telefonaten ist man
im Prinzip genauso schlau
wie am Anfang der Gesprä-
che. Den letzten Versuch star-
tete ich bei der Unteren Na-
turschutzbehörde des Land-
kreises Nienburg. Hier wurde
mir dann unmissverständlich
mitgeteilt, dass es wohl För-
dertöpfe für die Landwirt-
schaft geben würde, nicht
aber für Privatpersonen. Für
meine Fläche von etwa 2500
Quadratmetern gab man mir
aber noch zwei gute Tipps.
Tipp 1: Sie können mit der

Fläche machen, was ich wol-
len (das wusste ich bisher so
noch nicht)
Tipp 2: Mischen Sie doch

etwas Klee mit in die Aussaat,
dann können Sie das gemäh-
te als Heu verkaufen.
Vielen Dank an die Untere

Naturschutzbehörde des
Landkreises für diese fachli-
chen Informationen.

Ulrich Neumann,
Wietzen
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Für ein friedliches
Europa
NIENBURG. Die Attac-Re-
gionalgruppe Nienburg lädt
aus Anlass der EU-Wahlen
zu Informations- und Akti-
onsveranstaltungen ein. Am
Donnerstag, 9. Mai, um 19
Uhr im Gemeindesaal der
Kreuzkirche in Nienburg,
Steigerthalstraße 1, ist Peter
Schönhöffer (Mainz), Attac-
Referent und ökumenischer
Friedens-Aktivist bei Pax
Christi und KAIROS Euro-
pa, zu Gast. Sein Hauptthe-
ma: „Wie können EU-Militari-
sierung und Rüstungsexpor-
te gestoppt werden?“ Am
Freitag, 17. Mai, findet um
19.30 Uhr in der Bücherbut-
ze Nienburg unter dem Mot-
to „Trotz alledem – Europa“
eine kritisch-kreative Ge-
sprächsrunde mit Texten aus
europabezogenen Romanen
und Sachbüchern statt; An-
meldung unter 05021-63358
erbeten. DH

Für die OBS
Nienburg anmelden
NIENBURG. Die Anmelde-
termine für die neuen Fünft-
klässler an der Oberschule
Nienburg, Cretschmarstraße
22, sind am Montag, 6. Mai,
von 14 bis 17 Uhr, am Diens-
tag, 7. Mai, von 8 bis 13 Uhr
und am Mittwoch, 8. Mai,
von 8 bis 13 Uhr. Anmelde-
formulare und weitere Infor-
mationen gibt es unter www.
obsz-nienburg.de. DH

Für die OBS
Marklohe anmelden
MARKLOHE. Die Anmeldun-
gen für die Schülerinnen und
Schüler der neuen 5. Klas-
sen an der Oberschule Mark-
lohe sind am Montag, 6. Mai,
von 9 bis 15 Uhr, Dienstag,
7. Mai, von 8 bis 13 Uhr und
Mittwoch, 8. Mai, von 8 bis 17
Uhr möglich. Mitzubringen
ist eine Kopie des Zeugnis-
ses vom Halbjahr 2018/2019
sowie eine Kopie der Ge-
burtsurkunde. Soweit Sozial-
leistungen bezogen werden,
ist der aktuelle Bescheid als
Nachweis für eine eventuel-
le Befreiung von der Schul-
buchausleihe mitzubringen.
Die Anmeldeunterlagen sind
auch auf www.obs-marklo-
he.de zu finden oder zum
Ausfüllen bereit. Informati-
onen zur Schulbuchausleihe
und andere Auskünfte kön-
nen Eltern an den Anmelde-
tagen erhalten. DH

Kirchenkino
in Husum

HUSUM. Die Kirchengemein-
de Husum lädt am Mittwoch,
8. Mai, um 20 Uhr wieder zum
Kirchen-Kino ins Gemeinde-
haus ein. Gezeigt wird der
Spielfilm um den Protagonis-
ten Gil, einen frustrierter
Drehbuchautor aus Holly-
wood, der vom Leben als
Schriftsteller in Paris träumt.
Der Eintritt ist frei. . DH

Volksliedersingen
in Liebenau

LIEBENAU. Am Donnerstag, 9.
Mai, um 15 Uhr lädt der Hei-
matverein Liebenau zum
sechzehnten Mal zum Volks-
liedersingen ins Heimathaus
„Witten Hus“ an der Ortstra-
ße ein. Die Band „Unikat“
wird die Gäste mit bekannten
Melodien auf den Frühling
und den kommenden Som-
mer einstimmen. DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!



Von Zwergen, Grafen und Poltergeistern
Die Mittelweser-Touristik empfiehlt / Neue HamS-Serie für Radler und Pedelec-Fahrer

NIENBURG. „Die Mittelweser-
Touristik empfiehlt.“ Unter
dieser Überschrift veröffent-
licht die HAKE am Sonntag in
lockerer Folge Tipps für Rad-
ler und Pedelec-Fahrer. Den
Auftakt macht Mittelweser-
Toruistik-Mitarbeiterin Pauli-
ne Köster. Sie legt den HamS-
Leserinnen und -Lesern den
Grafen-Ring ans Herz.
Der Grafen-Ring Hoya

führt auf rund 75 Kilometern
vorbei an Wind- und Wasser-
mühlen, ausgedehnten Fel-
dern, Seen und kleinen Bä-
chen sowie historischen Ge-
bäuden. Die Tour ist geeignet
für erprobte Radfahrer sowie
für Anfänger, da man die
Hauptstrecke auch durch die
vielen Verbindungsstrecken
flexibel befahren kann.
Der Grafen-Ring erzählt

von der Zwergensage und
der Grafengeschichte sowie
vom Poltergeist, der im Pfarr-
haus in Hoyerhagen spukte.
Im Waldgebiet Sellingsloh er-
lebt man Natur pur, und auch
die Überfahrt mit der Weser-
fähre zwischen Schweringen
und Gandesbergen bleibt in
einmaliger Erinnerung.
Auf demWasserbüffelhof in

Warpe können Käse- und
Fleischspezialitäten vom Büf-
fel getestet werden – absolut
empfehlenswert: der Büffel-
mozzarella! Alle Mutigen
können hier auch das Büffel-
reiten wagen
Die historische Altstadt von

Hoya eignet sich ideal, um
sich kurz die Beine zu vertre-
ten, ein Eis zu essen oder ei-
nen Blick auf das eindrucks-

volle ehemalige Grafen-
schloss zu werfen. Auf der
Tour fährt man vorbei an vie-
len weiteren interessanten

Sehenswürdigkeiten wie z.B.
der Stiftskirche in Bücken,
dem Doenhauser Schloss in
Eystrup oder auch den Wind-

mühlen in Hoyerhagen und
Eystrup
Mein persönlicher Geheim-

tipp entlang der Radtour ist

der Alveser See in der Ge-
meinde Hilgermissen, der an
heißen Sommertagen eine
kühle Erfrischung bietet.

IN KÜRZE

Wer mit dem Fahrrad auf dem Grafen-Ring unterwegs ist, passiert unter anderem den Bücker Dom und den Alveser See. FOTOS: MITTELESER-TOURISTIK

Tipp-Geberin Pauline Köster.

Mit der HamS zu
den Gartentagen
NIENBURG/THEDING-
HAUSEN. Die Gewinnerin-
nen und Gewinner von je
vier Karten für die Garten-
tage auf Schloss Erbhof
Thedinghausen vom 17. bis
19. Mai sind Anne-Kathrin
Brockob und Margitta Hart-
mann, beide Nienburg, Ul-
rike Kirchhoff aus Wenden,
Sören Meyer aus Hoya und
Ralf Schroeder-Mai aus Uch-
te. DIE HARKE am Sonn-
tag gratuliert ganz herzlich
und wünscht viel Vergnügen
beim Besuch dieses beson-
deren Events. DH

Wildkräuter lecker
zubereiten
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag, 5. Mai, von 14.30
bis 17.30 Uhr stehen im Na-
turnahen Schau- und Lehr-
garten des Bund für Umwelt
und Naturschutz Deutsch-
land (BUND) die heimischen
Wildkräuter auf dem Speise-
plan. Leckere Salate, Wild-
kräuterhäppchen, Brot und
Brotaufstriche stehen zum
Probieren bereit. Zu allen
Wildkräutern gibt es zusätz-
lich Beschreibungen und
zahlreiche Rezepte zum Mit-
nehmen. DH

Hoffnung Thema
im Gottesdienst
NIENBURG. Hoffnung ist das
Thema des nächsten erlebt-
Gottesdienstes der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft
Nienburg, Große Drakenbur-
ger Straße 36, am heutigen
Sonntag ab 17.30 Uhr. Mit
verschiedenen Punkten wird
Hoffnung als ein zweiter Teil
der Reihe „Glaube, Hoff-
nung, Liebe“ beleuchtet. Der
Gottedienst ist auch für Fa-
milien geeignet, es gibt ein
Kinderprogramm und zum
Abschluss ein gemeinsames
Abendessen. DH

Über die Bedeutung
der Europawahl
NIENBURG. Der Kreisver-
band Nienburg der Euro-
pa-Union Deutschland lädt
in Zusammenarbeit mit
der VHS Nienburg zu ei-
ner Vortragsveranstaltung
ein. Dr. Schwarz, Politikwis-
senschaftler der Universi-
tät Vechta, spricht über das
Thema „Die Bedeutung der
Europawahlen für die demo-
kratische Entwicklung in Eu-
ropa“. Der Vortrag findet am
Mittwoch, 8. Mai, um 19.30
Uhr im VHS-Forum statt, der
Eintritt ist frei. DH
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine- oder Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 129,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Nudeln Bolognese
Götterspeisemit Vanillesauce5,00

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Gulaschsuppe
1 Rindsbockwurst 4,00

Do.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Zwiebelbraten
Sauce, Kartoffeln,
Butterbohnen 5,50

Sa.: Schweizer
Kartoffelsuppe 3,00
Chicken McNuggets
Kartoffelstampf, Sauce 5,00

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 6.5. bis 11.5.2019:

Wochen-
knüller

20 kl. Schnitzel
mit Sauce nach Wahl

10 Pers. Nur Abholung49,–Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Schinkenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Grillbauchscheiben
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Paprika-Zwiebelgulasch
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Mortadella
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Schinkensülze
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Käsebratwurst o.
Griller . . . Paket 4,99

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–



Hintersinnige Geschichten mit FalkoWeerts
Der NDR-Moderator kommt mit plattdeutschem Programm am 18. Mai in den Eystruper Güterschuppen

EYSTRUP. „Achtersinnige Ge-
schichten ut dat Lewen“
bringt der NDR-Moderator
der Reihe „Talk up Platt“,
Falko Weerts“, nach Eystrup.
Mit seinem Team kommt er
am Samstag, 18. Mai, um 19
Uhr auf Einladung des Hei-
matvereins Eystrup in den Al-
ten Güterschuppen.
Der „Plattsnacker“ Falko

Weerts ist vielen bekannt als
langjähriger Moderator der
Fernsehsendung „Talk up
Platt“. Er hat diverse Bücher
in plattdeutscher Sprache ge-
schrieben. Unvergessen sind
auch seine plattdeutschen
Nachrichten bei Radio Bre-

men. Ebenfalls war er jahre-
lang plattdeutscher Kommen-
tator beim „Sport-Club“.
Begleitet wird Falko Weerts

bei seinem Auftritt in Eystrup
vom Akkordeon-Duo Corne-
lia und Klaus Kasimirs sowie
Helmut Fellermann, den viele
kennen als „Hinnerk Ach-
terndiek“ mit seinen achter-
sinnigen Geschichten. Das
Multitalent wird die Veran-
staltung mit seinem Saxo-
phon begleiten und ebenfalls
Geschichten „vertellen“.
Weerts und Fellermann er-

zählen unter anderem von ih-
ren Enkelkindern, die sie als
„Nachtisch ihres Lebens“ be-

zeichnen und machen sich
„op Platt“ Gedanken über
Schönheitsköniginnen und
Bodymaßindex.
Außerdem philosophieren

sie über Politik und Essge-
wohnheiten. DH

2Karten für diesen unterhalt-
samen Abend gibt es ab sofort
in Koopmanns Laden und bei
der Volksbank in Eystrup für 12
Euro; Abendkasse: 15 Euro. Re-
servierungen sind telefonisch
bei Horst Wyss unter der Num-
mer (04254)769 möglich.

2www.heimatverein-eystrup.
de

Sympathisch
undwarmherzig
P R - F r a u
Kate orga-
nisiert eine
Presserei-
se nach
Kopenha-
gen. Unter
den einge-
l a d e n e n
Journalis-
ten ist
auch der
zyn i s che
Ben, der von dem Hype um
den dänischen Hygge-Trend
überhaupt nichts hält und ei-
gentlich lieber gegen die Un-
gerechtigkeit in der Welt an-
schreiben würde. Kein Wun-
der, dass zwischen ihm und
Kate sogleich die Fetzen flie-
gen.
Überhaupt entpuppt sich die
bunte Reisegruppe als reins-
ter Flohzirkus. Aber dem
Charme des idyllischen Ko-
penhagens kann sich auch
Ben letztlich nicht entziehen.
Und erst recht nicht dem von
Kate ...
Eine im wahrsten Sinne

süße Liebesgeschichte im
idyllischen Kopenhagen - mit
sympathischen Figuren,
warmherzigem Humor und
viel Lokalkolorit! DH

gelesen von Sandra Beck,
Bücher Leseberg

2 Julie Caplin: Das kleine Café
in Kopenhagen“, Rowohlt Ver-
lag, 416 Seiten, 10 Euro.

Menschen – Mythen – Mutationen
Vernissage in Rethems Burghof am 12. Mai um 15 Uhr / Klaus Focke aus Kirchwahlingen stellt seine Werke aus

RETHEM. Der Burghof-Verein
lädt zur Vernissage ein: Am
kommenden Sonntag, 12.
Mai, um 15 Uhr wird im
Rethemer Burghof-Gewölbe
eine neue Ausstellung eröff-
net.
Zu Gast ist der Kunstthera-

peut Klaus Focke (Kirchwah-
lingen). Unter dem Titel
„Menschen –Mythen –Muta-
tionen“ wird er 25 sowohl mit
Farbstiften gefertigte Zeich-
nungen als auch Gemälde
ausstellen.
Klaus Focke geht bei sei-

nen abstrakten Zeichnungen,
mit denen er „korrespon-
diert“ und an denen er bis zu

einem Monat arbeitet, von
der Farbe und der Gesamt-
harmonie aus.
Formen sind zweitrangig

für ihn und entstehen erst
während des Schaffenspro-
zesses, ebenso wie Gegen-
ständliches nur assoziativ
auftaucht. „Aus der Bewe-
gung heraus entstehen Ver-
dichtungen, die dann zu
Farbfeldern führen. Die gan-
ze Fläche steht im Dialog“,
erläutert der Künstler.
Seine graphischen, sehr fi-

ligranen Arbeiten erinnern in
ihrer Komplexität an die so-
genannten „Wimmelbilder“
und laden den Betrachter ein,

sie in Ruhe zu betrachten, in
sie einzutauchen, sie auf sich
wirken zu lassen und nach
und nach immer mehr Details
in ihnen zu entdecken. DH

2 Selbstverständlich wird der
Künstler bei der Vernissage am
kommenden Sonntag vor Ort
sein und sich über viele inter-
essierte Gäste freuen. Die Aus-
stellung im Burghof Rethem,
Lange Straße 2, kann noch bis
zum 30. Juni jeweils sonntags
von 14 bis 17 Uhr zu den Öff-
nungszeiten des Burghof-Cafés
betrachtet werden. Pfingsten
hat das Burghof-Café allerdings
geschlossen.

Arbeiten von Klaus Focke aus Kirchwahlingen sind ab dem 12. Mai
in Rethems Burghof zu sehen. FOTO: FOCKE

Über 30 Jugendliche nahmen am 1. Jugendkunstpreis des Landschaftsverbandes Weser-Hunte teil. FOTO: LANDSCHAFTSVERBAND WESER-HUNTE

Falko Weerts (Mitte) und die Kasimirs. FOTO: WEERTS/ KASIMIR

Kultur in
der Region

Die Woche im Überblick:

Sonntag, 5. Mai, 11 + 15 Uhr:
Das zauberhafte Sing- und
Klingspiel. Kirchweyhe. Fo-
rum der KGS. Kindertheater
ab 5 Jahren mit dem Ensemb-
le Deliciae Theatrales

Sonntag, 5. Mai, 15 Uhr: Un-
sere kleine Stadt. Weyhe.
Theater. Schauspiel von
Thornton Wilder

Sonntag, 5. Mai, 15.30 Uhr:
Kunst-Zeug III – Vernissage.
Syke-Wachendorf. Landsitz.
Künstlerinnen und Künstler
von „Kunst in der Provinz“
zeigen Aquarelle & Installati-
onen.

Montag, 6. Mai, 20.15 Uhr:
The Favourite - Kommunales
Kino. Nienburg. Filmpalast.
Historienfilm über die Briti-
sche Monarchie des 18. Jahr-
hunderts

2Dienstag, 7. Mai, 15 Uhr: Sind
wir bald da? Nienburg. Post-
hof. Bilderbuchkino. Ein-
tritt frei

Dienstag, 7. Mai, 20 Uhr: Die
große Operngala. Nienburg.
Theater. Quer durch die
Opern-Geschichte von Mo-
zart bis Verdi

Mittwoch, 8. Mai, 20 Uhr:
Rafik Schami - Ich wollte nur
Geschichten erzählen. Nien-
burg. Kulturwerk. Lesung mit
dem erfolgreichen Schriftstel-
ler

Mittwoch, 8. Mai, 20 Uhr:
Stiller Kamerad – Film. Hoya.
Filmhof. Filmauslese - Art-
house-Programm-Tipp

Donnerstag, 9. Mai, 18.30
Uhr: 100 Jahre Flucht - Le-
sung von K. Erik Franzen.
Schessinghausen. Dat Gesel-
lige Hus. Lesung aus dem
Buch „Die Vertriebenen, Hit-
lers letzte Opfer“

Donnerstag, 9. Mai, 20 Uhr:
Die Drei ??? – Spezial. Nien-
burg. Theater. Live-Lesung
mit Sprecherlegende Oliver
Rohrbeck

Freitag, 10. Mai, 20 Uhr:
Mirja Regensburg – Mä-
delsabend. Nienburg. Kultur-
werk. Das Multitalent zeigt
Improvisation, Moderation,
Gesang, Stand-up Comedy
und Schauspiel.

Freitag, 10. Mai, 20 Uhr: Ro-
mance – Musik zum Träumen
und Genießen. Syke. Kreis-
sparkasse. Die Klassische
Philharmonie NordWest mit
Werken von Lalo, Bruch und
Schubert

Freitag, 10. Mai, 20 Uhr:
Markus Barth - Haha.... Mo-
ment, was? Syke. Gleis 1.

Freitag, 10. Mai, 20 Uhr:
Mindener Stichlinge - Bei Ge-
witter nicht hüpfen! Rehburg.
Rathskeller. Die Asylpolitik
der Regierung bietet wieder
reichlich Steilvorlagen.

Samstag, 11. Mai, ab 11 Uhr:
Kleines Fest auf großem Park-
platz. Nienburg. Parkplatz
Wesavi. Töchter der Stadt Ni-
enburg laden ein! Motto: „We
are family“

Samstag, 11. Mai, 20 Uhr:
Ysilia - Northern Lights.
Hoya. Kulturzentrum Mar-
tinskirche. Scandinavian Folk
- Musik aus Norwegen,
Schweden, den Färöer Inseln
und keltischen Landen

2www.Mittelweser-Events.de

Die Besorgnis ernst nehmen
1. Jugendkunstpreis des Landschaftsverbandes Weser-Hunte mit 33 Teilnehmenden

NIENBURG. 33 Jugendliche
aus dem gesamten Landkreis
Nienburg nahmen am 1. Ju-
gendkunstpreis des Land-
schaftsverbandes Weser-
Hunte teil. Die Preisverlei-
hung fand jetzt im Foyer des
Nienburger Theaters statt.
Melike Özben aus Nienburg
ist die Gewinnerin des mit
500 Euro dotierten Preises.
Sophia Stankewitz aus Bol-
sehle belegt Platz zwei und
erhält 300 Euro. Tineke Peter-
sohn aus Steyerberg schaffte
es auf den mit 100 Euro do-
tierten dritten Platz. Der mit
300 Euro ausgelobte Sonder-
preis „Objektkunst“ wurde
geteilt. Marie-Elise Püschel

und Nele Dreyer erhalten je
150 Euro.
Michael Duensing, Initiator

des Preises und lokaler Ge-
schäftsführer des Land-
schaftsverbandes Weser-
Hunte, stellte in seiner Begrü-
ßung heraus: „Das Thema
Zukunft bedeutet, sich ge-
danklich mit Utopien, mit Vi-
sionen, aber insbesondere
auch mit den realen Entwick-
lungen unseres Lebens und
unserer Gesellschaft sowie
mit den eigenen persönlichen
Vorstellungen auseinander-
zusetzen.“
Landrat Detlev Kohlmeier,

Vorsitzender des Land-
schaftsverbandes, richtete in

seinem Grußwort einen aus-
drücklichen Dank an Initiato-
ren, Unterstützerinnen und
Unterstützer des Projektes,
das gerade in seiner Entwick-
lung und Entstehung eine be-
sondere Herausforderung
darstellte. Insbesondere
dankte er der Jury, zusam-
mengesetzt aus Olga Suin de
Boutemard, Ronja Landtau,
Jochen Ruopp und Matthias
Tofaute.
Der Vorsitzende zeigte sich

erfreut, dass die jungenNach-
wuchskünstlerinnen und
-künstler aus dem gesamten
Kreisgebiet kommen – von
Hoya bis Steyerberg, von
Pennigsehl bis Rehburg-Loc-

cum und stellte mit Blick auf
die Bilder und Objekte fest:
„Da sind sehr viele Gedanken
anschaulich sichtbar ge-
macht, man sieht Städte der
Zukunft und fliegende Ob-
jekte, man sieht Gesichter
von Menschen, das alles auf-
fällig oft im Kontext von Um-
weltthemen und dabei eher
skeptisch als zuversichtlich.
Die damit zum Ausdruck
kommende Besorgnis der
jungen Menschen gilt es,
ernstzunehmen.“
Die Werke sind bis zur Fi-

nissage am 20. Mai um 17 Uhr
im Foyer des Nienburger
Theaters zu den Spielzeiten
zu sehen. DH
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Wie Schule auch sein kann
Nienburgs MDG hatte zum Tag der offenen Tür eingeladen

NIENBURG. Am 26. April öff-
nete Nienburgs Marion-Dön-
hoff-Gymnasium (MDG) die
Türen für interessierte Besu-
cher und vor allem für die jet-
zigen Viertklässler, die sich
über das Angebot des Gym-
nasiums informieren wollten.
Dabei konnten sie an die-

sem Tag einen guten Ein-
druck davon bekommen, wie
Schule heutzutage auch sein
kann: Einerseits konnte man
viel selber entdecken, indem
man zum Beispiel in den Na-
turwissenschaften kleine Ex-
perimente ganz alleine durch-
führte. Andererseits gab es
aber auch in vielen Räumen
engagierte Schülerinnen und
Schüler, die den Grundschü-
lern auf Augenhöhe begeg-
neten und zum Beispiel ihre
Lieblings-AG oder die ge-
wählte Sprache näherbrach-
ten.
Dass dazu auch mal ein

Blick über den Tellerrand
guttut undman sich mit ande-
ren Kulturen auseinanderset-
zen sollte, zeigten die Vorstel-
lungen der Erasmus-Kontak-
te, der Austausch-Programme
der Schule und ganz konkret
ein kleines Anspiel zu einer
alltäglichen Marktsituation in
Spanien.
Diese Vorführungen waren

besonders gut besucht, was
natürlich auch für die Show
der Chemiker galt, bei der in
jedem Jahr einige Explosio-
nen, Feuertornados oder
Stichflammen das Staunen
bei Eltern und Schülern
weckt und so die Neugier auf
dieses neue Schulfach am
Gymnasium verstärkt.
Dass diese Neugier und das

Interesse an den neuen Fä-
chern eine große Rolle spie-
len würden, wurde auch an
vielen anderen Stationen
deutlich, zum Beispiel beim
Ausprobieren der Instrumen-
te der Bläserklasse, beim
Blick durch die Bienenbrille
im Bio-Raum oder bei dem
Parcours durch die Sporthal-
le. Viel ruhiger, aber genauso
konzentriert und motiviert
waren die Schüler am Stand
der Schach-AG, minutenlang
wurde hier nur geschwiegen
und anstrengend nachge-
dacht – auch so kann Schule
manchmal aussehen.
Ganz oben in der Schüler-

bibliothek wurden die zu-

künftigen Gymnasiasten
schließlich von Mitgliedern
der Schülerzeitung nach den
Gründen für die Auswahl des
Gymnasiums gefragt. Dabei
spielte neben den schönen
Unterrichtsräumen und den
vielen Whiteboards auch die
Präsentation der MINT-Fä-
cher eine große Rolle.
Wer sich dann am Ende von

den vielen neuen Eindrücken
ausruhen wollte, konnte sich
in der Cafeteria dank des En-
gagements vieler Eltern mit
Kaffee und Kuchen stärken
und beim Plausch ein anderes
wichtiges Element der Schule
schon mal miterleben – die
große Pause. DH

Klönschnack für
Senioren
NIENBURG. Der Senioren-
beirat der Stadt Nienburg
lädt am morgigen Montag, 6.
Mai, ab 15 Uhr zum zwang-
losen „Klönschnack“ in den
barrierefreien GBN-Miet-
ertreff, Friedrich-Ludwig-
Jahnstraße 28 in Nienburg,
ein. Bei Kaffee und Kuchen
ist es möglich, miteinander
zu plaudern, neue Kontakte
zu knüpfen und die Mitglie-
der des neu gewählten Se-
niorenbeirates kennenzuler-
nen.Für Rückfragen steht die
Vorsitzende Rosel Wandma-
cher unter 05021/15769 zur
Verfügung. DH

Poesie in der Olen
Schüne
DRAKENBURG. Der Heimat-
verein Drakenburg lädt heu-
te von 14 bis 17 Uhr nicht
nur zu Kaffee und Kuchen,
sondern auch zu „Poesie in
der Olen Schüne“ ein. Rita
Grandt wird einige Einträge
aus alten Poesiealben vorle-
sen. Auch kann gerne selbst
in einigen kopierten Alben
nachgelesen werden. Soll-
te jemand noch ein altes Al-
bum haben, kann es gerne
mitgebracht werden. DH

Die Fontäne läuft durch die Photovoltaik-Anlage, also nur bei ge-
nügend Licht. FOTO: KAMINSKI

Wie bei einer richtigen Messe
Projekttag am Marion-Dönhoff-Gymnasium: 11. Jahrgang präsentierte Wissenswertes zum Thema „Energie“

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. „Polarlichter, Blit-
ze, Wetterleuchten.“ Weil
diese Wetterphänomene so
selbstverständlich sind, man
aber andererseits so wenig
über sie weiß, hatten es sich
Daniela, Pauline und Ailina
aus dem 11. Jahrgang des Ni-
enburger Marion-Dönhoff-
Gymnasiums zusammen mit
Juliane von der Partnerschu-
le, dem Internat Solling in
Holzminden, zum Ziel ge-
setzt, mehr zu erfahren über
diese besonderen Natur-
schauspiele. Präsentiert ha-
ben sie das Ergebnis ihrer Re-
cherchen am vergangenen
Donnerstag. Und mit ihnen
rund 120 weitere Mitschüle-
rinnen und Mitschüler.
43 Stände waren zusam-

mengekommen an diesem
Projekttag, an dem die 11.
Klassen Fachleuchten aus der
Wirtschaft, Lehrkräften und
den Schülerinnen und Schü-
lern der 10. Klassen vorstell-
ten, was sie zum Thema
„Energie“ zusammengetra-
gen hatten. „Fast wie bei ei-
ner richtigen Messe“, so Pro-
jekt-Koordinator Martin
Reuß. Allerdings mit einem
großen Unterschied:
Das Messepublikum war

aufgerufen, die Stände nicht
nur kritisch zu begutachten,
sondern auch zu bewerten.
Das Ergebnis soll zum Ende
des Schuljahres in die Ab-
schlussnote einfließen.
Der Projekttag bildete

gleichzeitig den Abschluss ei-
ner ganzen Projektphase. Be-
reits im November hatten die
Schülerinnen und Schüler

den Auftrag bekommen,
Teams zu bilden und zusam-
menzutragen, was ihnen zum
Thema „Energie“ einfällt. Die
ebenfalls fällige Facharbeit
über sechs bis zehn Seiten
musste bereits am 14. Dezem-
ber fertig sein.
Im Anschluss galt es, die

Ergebnisse so aufzubereiten,

dass sie ebenso anschaulich
wie verständlich präsentiert
werden konnten.
Wie sich bereits am Don-

nerstagvormittag abzeichne-
te, haben Daniela, Pauline,
Ailina und Juliane gute Aus-
sichten, mit ihrer Arbeit zum
Thema „Polarlichter, Blitze
und Wetterleuchten“ ganz

vorn zu landen. Andere Schü-
lerinnen und Schüler hatten
Themen gewählt, wie „Kunst-
stoffe aus Milch“, „Beurtei-
lung des Krebsrisikos bei
Sonnencreme“, „Brennstoff-
zelle“, „Reisen und ihre Fol-
gen für die Umwelt“, „Bio-
gas“, „Adidas-Recycling-
schuh“, „MacGyver-Batterie

– neue Energiequelle oder
Nonsens“, „Elektromobili-
tät“, „Vegane Ernährung“,
„CO2-Fußabdruck im Ein-
kaufswagen“, „Wasserstoff-
auto“, „Wirkungsgrad eines
Elektromotors“ oder „Ener-
giewende sinnvoll“.

2www.mdg-nienburg.de

Wie und warum entstehen Polarlichter, Blitze und Wetterleuchten? Diesen Fragen waren die MDG-Schülerinnen Daniela, Pauline und Ai-
lina zusammen mit Juliane von der Partnerschule in Holzminden nachgegangen. In Projekt-Koordinator Martin Reuß und zwei weiteren
Mitschülerinnen und Mitschülern hatten sie ein dankbares Publikum. FOTO: HAGEBÖLLING

Für die Gymnasien
anmelden
NIENBURG. Die Anmeldun-
gen für die Schülerinnen und
Schüler der neuen fünften
Klassen an den Nienburger
Gymnasien Albert-Schweit-
zer-Schule und Marion-Dön-
hoff-Gymnasium finden am
6. Mai von 15 bis 18 Uhr, am
7. Mai von 8 bis 13 und von
15 bis 18 Uhr und am 8. Mai
von 8 bis 13 Uhr statt. DH
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Herzlich willkommen.
Anlässlich des gelungenen
Umbaus unseres Beratungs-
Centers Rehburg laden wir
Sie herzlich ein zum

Tag der offenen Tür
am Samstag, 11. Mai 2019,
von 11 bis 15 Uhr.

Sascha Kurre freut sich
mit seinem Team auf Ihren
Besuch.

S
Sparkasse Nienburg
Beratungs-Center Rehburg
Auf der Bleiche 1
31547 Rehburg-Loccum

Sascha Kurre
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Pflegestützpunkt
Thema in Rohrsen
ROHRSEN. Die ASB-Tages-
pflege Rohrsen (Am Bü-
schen 2) lädt im Rahmen
der Veranstaltungsreihe „In-
teressanter Dienstag“ am 7.
Mai um 19 Uhr zu einem kos-
tenlosen Vortrag zum The-
ma „Pflegeberatung und Un-
terstützungsmöglichkeiten
durch den Pflegestützpunkt
Nienburg“ ein. Der Senioren-
und Pflegestützpunkt Nien-
burg ist Ansprechpartner für
alle Lebens- und Wirkberei-
che rund um Senioren, Pfle-
ge und Altenhilfe im Land-
kreis Nienburg. Er vermittelt
auf Anfrage Fachdienste in-
nerhalb des Landkreises und
informiert über Angebote.
Anmeldung und weitere In-
formationen gibt es unter
(0800) 97 11-112 oder per E-
Mail an info@asb-nienburg.
de. DH

Begegnungscafé in
Heemsen
HEEMSEN. Am kommenden
Mittwoch, 8. Mai, findet im
Gemeindehaus in Heemsen
das nächste Begegnungs-
café statt. Ab 16 Uhr be-
steht Gelegenheit, bei Kaffee
und Tee miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. DH

In Heemsen wird
wieder geradelt
HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen beginnt wieder die Rad-
fahr-Saison. Der erste Rad-
ler-Treff des Jahres findet
am Mittwoch, dem 8. Mai,
statt. Gestartet wird wie im-
mer um 18 Uhr an der Sport-
halle. Selbstverständlich sind
auch Gäste vielmals willkom-
men. DH

„Danke für euren Einsatz und eure Zeit“
Heemsens Gemeinderat hatte Vereine nach Anderten eingeladen / Aktuelle Informationen zur Dorfentwicklung

ANDERTEN. „Ihr seid die Stüt-
zen unserer Gemeinschaft.
Danke für euren Einsatz und
eure Zeit.“ Mit diesen Worten
bedankte sich Heemsens Bür-
germeister Henry Koch bei
den rund 50 Vereinsvertrete-
rinnen und Vereinsvertretern,
die sich am Freitagabend auf
Einladung der Gemeinde zu
einem Gedankenaustausch
im Schützenhaus in Anderten
eingefunden hatten. Eine be-
sondere Ehrung wurde in die-
sem Zusammenhang Günter
und Dieter Bruchmann, Edda
Hagebölling, Hartmut Kad-
datz, Uwe Nordhausen und
Holger Oestmann zuteil. Sie
erhielten für ihren langjähri-
gen Einsatz zumWohl des Or-
tes ein Grillpaket von Familie
Bartels.
Im Mittelpunkt der Veran-

staltung standen die aktuel-
len Informationen in Sachen
Dorfentwicklung.
Von Bianca Wöhlke als All-

gemeiner Vertreterin von
Samtgemeindebürgermeister
Fietze Koop erfuhren die An-
wesenden unter anderem,
dass die Gemeinde Heemsen
unlängst für den Bau des mit
1,1 Millionen Euro veran-
schlagten Multifunktionsge-
bäudes in Anderten einen
Förderbescheid über 725 000
Euro erhalten habe. Erforder-
lich wird der Bau, weil der
Brandschutzbedarfsplan er-
füllt und eine vernünftige Un-
terkunft für die Feuerwehr
geschaffen werden muss.
„Hätten wir das Feuerwehr-
haus auf die grüne Wiese ge-
setzt, hätte uns das mal locker
750 000 Euro gekostet. Und
wir hätten keine Förderung
bekommen. So müssen wir

nur 180 000 Euro dazu schie-
ßen“, betonte später Ratsmit-
glied Eckhard Klages.
Bianca Wöhlke ergänzte

weiter: „Der Haushalt der
Gemeinde Heemsen ist schon
seit Jahren solide.“ Auch die
jüngste Überprüfung durch
den Landkreis habe keine Be-
anstandung ergeben. In vol-
lem Gange sei der Umbau der
Grundschule zur Kinderta-
gesstätte für bis zu fünf Grup-
pen und daran anschließend
die Umwandlung der dann
leeren Kita in eine reine Krip-
pe für drei Gruppen.

Noch etwas gedulden muss
man sich in Heemsen dage-
gen mit dem Ausbau des
Breitbandnetzes. Wöhlke
rechnet eher nicht vor 2021
mit dem Abschluss der Arbei-
ten. Sie betonte aber auch:
„Schnelles Internet gehört
längst genauso zur Grundver-
sorgung einer Kommune wie
Wasser oder Gas.“
Für Heemsen und Lichten-

moor skizzierte Matthias Ho-
grefe kurz die geplanten Vor-
haben: Umgestaltung des
Dorfplatzes als Standort für
Feuerwehr-, Schützen- und

Gemeindehaus, Sanierung
des Ehrenmals an der Kirche
samt Zuwegung und der
Friedhofskapelle, Ausbau des
Mühlenwegs, Sanierung des
Tannenwegs, Moorlehrpfad,
Ausbau des Fahrradtouris-
mus, Sportaktivpfad. Zudem
überraschte Hogrefe mit der
Mitteilung, dass der Land-
kreis die Voranfrage zur Um-
gestaltung des Dorfplatzes
positiv beschieden habe.
Für Gadesbünden erläuter-

ter Martin Hogrefe: Ortsschil-
der, Umwandlung des DGH
in ein Multifunktionshaus,

Sanierung von Friedhof und
Friedhofskapelle, Ausleuch-
tung des Radweges an der
Bundesstraße von Gadesbün-
den nach Heemsen, Fußweg
zur Schöppenheide.
Bürgermeister Henry Koch

betonte: „Da alle von uns be-
antragten öffentlichen Vorha-
ben mit 73 Prozent bezu-
schusst werden, bekommen
wir aus Brüssel nicht zum ers-
ten Mal mehr Geld zurück als
wir eingezahlt haben.“
Private Baumaßnahmen

werden mit 30 Prozent bezu-
schusst. eha

Aufwärmen mit Übungsleiter Rudi Hermerding: Für die Walkerinnen und Walker auf dem Schulhof vor der Heemser Sporthalle ein Muss. FOTOS: SV HEEMSEN

Heemsens Gemeinderat um Bürgermeister Henry Koch (links) hatte die örtlichen Vereine zu einem Gedankenaustausch ins Schützen-
haus nach Anderten eingeladen. Für ihr Engagement besonders geehrt wurden an diesem Abend Holger Oestmann, Hartmut Kaddatz,
Edda Hagebölling und Dieter Bruchmann (von links) sowie Uwe Nordhausen und Günter Bruchmann. FOTO: ASTRID LUDWIG

Wenn Engel walken
50 Aktive und ganz viel gute Laune bei „Walk & Talk“ in Heemsen

HEEMSEN. Wenn Engel wal-
ken. Genau zwischen zwei
Regenschauern fand beim
SV Heemsen am Sonntag die
mittlerweile 5. Auflage von
„Walk & Talk“ statt. Rund 50
Aktive sowohl aus dem gast-
gebenden Verein und dem
befreundeten MTV Haßber-
gen als auch aus Eystrup,
Steimbke und Erichshagen-
Wölpe hatten sich um 11 Uhr
vor der Sporthalle in Heem-
sen eingefunden, um gemein-
sam die Gemarkung rund um
die HeemserMühle zu erkun-
den.
In ihrer Begrüßung erläu-

terte SV-Vorsitzende Edda
Hagebölling kurz die Modali-
täten. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer konnten
wählen zwischen der Drei-Ki-
lometer-Strecke mit Marian-
ne Kunze, der Fünf-Kilome-
ter-Tour mit Christa Hassel
und der Sieben-Kilometer-

Runde mit Kathrin Gottwald
und Helga Marx.
Auch rief sie in Erinnerung,

dass beim SV Heemsen schon
seit über 15 Jahren immer
montags von 18 bis 19 Uhr mit
Christa Hassel und seit fünf
Jahren immer mittwochs von
10 bis 11 Uhr mit Rudi Her-
merding gewalkt wird.
Zwei offizielle Walkingstre-

cken gibt es seit 2010. Sie
wurden seinerzeit im Beisein
von rund 100 Aktiven aus so
gut wie allen Teilen des Krei-

ses Nienburg – sogar aus
„gentsiet“ – eingeweiht. Der
besondere Dank der Vorsit-
zenden galt in diesem Zusam-
menhang dem Bauhof der
Samtgemeinde Heemsen, der
die Beschilderung der Stre-
cken eigens zu diesem Anlass
erneuert hatte.
Nach gut einer Stunde wie-

der am Ziel angekommen,
klang die Veranstaltung für
die „Stockenten“ bei Gegrill-
tem und leckeren selbstge-
machten Salaten aus. eha

Rund 50 Aktive hatten sich zu Walk & Talk eingefunden.

„Tag der offenen
Baustelle“
HEEMSEN. Anlässlich des
bundesweiten Tages der
Städtebauförderung lädt
die Samtgemeinde Heem-
sen am Sonnabend, 11. Mai,
von 10 bis 13 Uhr zur Besich-
tigung der Kita-Großbaustel-
le an der Schulstraße ein. In
der ehemaligen Grundschu-
le entstehen neue moderne
Räumlichkeiten für eine Kin-
dertagesstätte, die das Be-
treuungsangebot der Samt-
gemeinde deutlich verbes-
sern. Im Anschluss ist mit
Getränken und Bratwurst
auch für das leibliche Wohl
der Besucherinnen und Be-
sucher gesorgt. DH
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Bestechend – Süß –
Explosiv
EYSTRUP/HOYA. Das Team
der Tourist-Information Graf-
schaft Hoya bietet in Zu-
sammenarbeit mit Gäste-
führer Willi Wacker am heu-
tigen Sonntag, 5. Mai, um
14 Uhr einen öffentlichen
Rundgang in Eystrup an un-
ter dem Titel „Bestechend –
Süß - Explosiv“. Nach einer
kurzen Vorstellung Eystrups
zur Geschichte und Gegen-
wart im Güterschuppen geht
es auf einen etwa einstün-
digen Spaziergang zu Or-
ten mit Verbindungen in die
weite Welt. Treffpunkt ist
der Alte Güterschuppen, Am
Bahnhof 8, in Eystrup. Er-
wachsene zahlen eine Teil-
nahmegebühr vier Euro, Kin-
der von sechs bis vierzehn
Jahren zahlen zwei. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. Die nächste öffentliche
Erlebnisradtour – Die Gra-
fentour – findet am Sonntag,
26. Mai, um 14 Uhr ab Rat-
haus Hoya statt. Hierfür ist
eine Anmeldung erforder-
lich bei der Tourist-Informa-
tion Grafschaft Hoya, Lan-
ge Straße 2 in Hoya, Tele-
fon (04251) 815-47, Internet
www.grafschaft-hoya.de. DH

IN KÜRZE

Als Alternative
zu Ruheforst
und Friedwald

Eystrup gestaltet seinen Friedhof um

VON HORST ACHTERMANN

EYSTRUP. Seit dem Jahr 2014
begleitet die Garten- und
Landschaftsplanerin Dipl.-
Ing. Christina Stoffers aus Pe-
tershagen die Friedhofsent-
wicklung in Eystrup. So war
sie auch bei der Einweihung
der Zierapfelallee dabei, die
sich von West nach Ost quer
über den alten Friedhof am
historischen Mausoleum vor-
bei bis zu Hochkreuz mit Ge-
denkstein hinzieht.
„Wie auf vielen Friedhöfen

ist auch der Eystruper Fried-
hof unterschiedlich stark
durch Leerstellen und Lücken
geprägt“, stellt Planerin Stof-
fers fest. Ursache dafür sind
zurückgehende Begräbnis-
zahlen. Diese „Flickenteppi-
choptik“ soll jetzt durch eine
bewusste langfristig angeleg-
te Flächenvergabepraxis ein-
gegrenzt werden. Zu errei-
chen ist das durch den Verga-
bestopp auf relativ alten
Grabfeldern, um nach Aus-
laufen aller Grabstätten eine
Neugestaltung zu ermögli-
chen.
Die Planerin denkt wirt-

schaftlich. Wenn die vom
Träger – der Kirchengemein-
de – zu pflegenden Kleinstflä-
chen reduziert werden, wird
nicht nur das Erscheinungs-
bild der Gesamtanlage ver-
bessert, auch der Pflegeauf-
wand verringert sich erheb-
lich.
Warum sollte die Kirchen-

gemeinde Eystrup nicht echte
Alternativen zu Ruheforst
und Friedwald schaffen? Hin-
ter dem Mausoleum befindet
sich ein kleiner Hain aus un-
terschiedlichen Gehölzen mit
Laub- und Nadelbäumen so-
wie Großsträuchern. Bereits
vorsichtig erschlossen, sind
Beisetzungsflächen unter den
vorhandenen Gehölzen und

in den Efeuflächen möglich.
Alte Grabsteine innerhalb der
Flächen vermitteln eine an-
gemessene Atmosphäre. Das
Angebot von Baumbestattun-
gen wird sich auf die Flächen
in diesem Urnenwäldchen
hinter dem Mausoleum kon-
zentrieren. Für die Namens-
plaketten der beigesetzten
Toten werden zusätzlich Ste-
len aufgestellt, die dicht bei
den einzelnen Bestattungsflä-
chen stehen und somit eine
direkte Zuordnung ermögli-
chen.
Mittel- und Langfristig soll-

ten Baumbestattungen aus-
schließlich auf dem Neuen
Friedhof erfolgen, der durch
seine räumliche Nähe zum
angrenzendenWald dafür gut
geeignet ist, stellt Christina
Stoffers fest. Sowohl Reihen-
als auch Doppelgräber kön-
nen unter jedem Baum verge-
ben werden.
Ein Baum mit einer drei

Meter breiten Baumscheibe
bietet Platz für 18 Urnen.
Diese wird einheitlich mit ei-
nem Bodendecker bepflanzt.
Die Namensplatte wird im
Bereich der Baumscheiben
platziert. Das Rasenmähen
werde nicht behindert, auf
eine zentrale Sammelstelle
könne verzichtet werden. Al-
les naturnah, keine Wege mit
Ecken und Kanten, vollkom-
men barrierefrei zu erreichen.
Im Ausblick erkennt Chris-

tina Stoffers, dass der Bedarf
an naturnahen, pflegefreien
Gräbern langfristig erhalten
bleibt oder noch wächst.
Insbesondere die zukünfti-

gen Generationen hätten ein
verändertes Verständnis von
Bestattungskultur, wie der
Zuspruch von Friedwäldern
und Ruheforsten belegt. Die-
ser Entwicklung solle in
Eystrup Rechnung getragen
werden.

Eine Allee aus Zieräpfeln trägt maßgeblich zum positiven Erschei-
nungsbild des Eystruper Friedhofs bei. Sie wurde Anfang der Wo-
che eingeweiht. Kleines Foto: die Garten - und Landschaftsplane-
rin Christina Stoffers. FOTO: ACHTERMANN
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Internationaler
Tag der Familie

Was macht ein Familien- und Seniorenbüro
überhaupt? / Flecken Steyerberg lädt ein

STEYERBERG. Der Internatio-
nale Tag der Familie am 15.
Mai ist ein von den Vereinten
Nationen (UN) ausgerufener
Tag zur Bekräftigung der Be-
deutung von Familien. Im
Flecken Steyerberg soll die-
ser Tag genutzt werden, um
das Lokale Bündnis für Fami-
lien und das Familien- und
Seniorenbüro des Fleckens
Steyerberg vorzustellen.

Was macht das Familien-
und Seniorenbüro über-
haupt?

Welche Angebote für Famili-
en gibt es regional und über-
regional?

Wie kann ich Angebote fin-
den?

Was macht Familienfreund-
lichkeit aus? Was haben wir
und was brauchen wir in
Steyerberg?
Ein von den Familien- und

Seniorenbüros des Landkrei-
ses Nienburg konzipierter
Fragebogen nimmt Bezug auf
die Arbeit für und mit Famili-
en in den Kommunen.
Wunsch des Familien- und
Seniorenbüros ist es, die Be-
kanntheit zu erhöhen und
den Bedarf an Angeboten zu
ermitteln.
Gemeinsam mit dem Loka-

len Bündnis für Familien
möchte der Flecken Steyer-
berg bedarfsgerechte Ange-
bote rund um die Familie er-
mitteln.

Interessierte Bürgerinnen
und Bürger haben die Mög-
lichkeit, am Mittwoch, dem
15. Mai, von 8.30 bis 12 Uhr
und am 16. Mai von 8.30 bis
12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr
das Familien- und Senioren-
büro zu besuchen. Eine Mit-
arbeiterin wird als Ansprech-
partnerin vor Ort sein.
Am Donnerstagnachmittag

wird außerdem ein Mitglied
des Lokalen Bündnisses für
Familien über seine Arbeit in-
formieren. Ein besonderes
Anliegen des Lokalen Bünd-
nisses ist es, ehrenamtlichen
Nachwuchs zu finden. Mit
neuen Mitgliedern, Ideen
und Aktionen möchte das Lo-
kale Bündnis für Familie neu
durchstarten und das Thema
Familienfreundlichkeit im
Flecken Steyerberg anpa-
cken. DH

IN KÜRZE
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Vogelstimmen
kennenlernen
WINZLAR/STEINHUDE. Vo-
gelstimmen erfreuen nicht
nur die Menschen und kün-
digen den beginnenden Jah-
reszyklus an, sie sind auch
ein wichtiger Bestandteil der
Natur. Auf einer Wanderung
der Ökologischen Schutz-
station Steinhuder Meer ler-
nen die Teilnehmenden den
Gesang und weitere Laut-
äußerungen kennen. Dabei
bemerken sie, dass Biotop
und Vogelwelt in einem en-
gen Zusammenhang stehen
und erfahren, dass Eingrif-
fe des Menschen in die Na-
tur Veränderungen im Na-
turhaushalt zur Folge haben.
Die Leitung hat Karl-Heinz
Garberding. Termin ist Sonn-
abend, der 11. Mai, von 6 bis
ca. 9:30 Uhr. Treffpunkt ist
der Minigolfplatz Steinhude;
Anmeldungen (erforderlich!)
unter 05037-967-0 oder
info@oessm.org. DH

Arbeitseinsätze in
Steyerberg
STEYERBERG. Von Mai bis
Oktober findet beim Hei-
matverein Steyerberg an je-
dem ersten Dienstag im Mo-
nat ein Arbeitseinsatz statt.
Treffpunkt am Dienstag, 7.
Mai, um 9 Uhr ist die Meyer-
sieksche Mühle. Die Einsät-
ze können auf dem Mühlen-
gelände, im Pfarrbusch, auf
dem Brunnenberg oder um
Steyerberg herum sein. Je-
der ist willkommen. DH

Freibad öffnet eine
Woche später
DEBLINGHAUSEN. Der Bür-
gerverein Deblinghausen e.V.
Contur hat auch in diesem
Jahr sehr viel Zeit und eh-
renamtliches Engagement in
die Vorbereitung der Saison
für das Freibad Deblinghau-
sen investiert. Geplant war,
das Bad am heutigen Sonn-
tag zu eröffnen. Dieser Ter-
min kann jedoch aufgrund
technischer Probleme nicht
mehr gehalten werden. Die
Eröffnung des Freibades De-
blinghausen ist daher jetzt
für den kommenden Sonn-
tag, 12. Mai, geplant. Der
Bürgerverein bedauert die
Verschiebung und bittet um
Verständnis. DH

BorstelerWeg
halbseitig
gesperrt

STEYERBERG. Im Zuge von
Kanalsanierungsarbeiten ent-
lang der Straße „Borsteler
Weg“ im Ortsteil Steyerberg
ist es erforderlich, vorhande-
ne Leitungen zu verlegen.
Der zu sanierende Kanal liegt
in einer Tiefe von rund vier
Metern und muss an einigen
Stellen in offener Bauweise
repariert werden. Bei dieser
Tiefe ist es zur Sicherung der
Baugrube erforderlich, mit
entsprechenden Verbaukäs-
ten zu arbeiten. Leider wur-
den in der Vergangenheit di-
verse Leitungen oberhalb des
Kanals und parallel zu dessen
Verlauf verlegt, so dass für
die anstehenden Reparaturen
diese Leitungen erst verlegt
werden müssen.
Die Avacon Nienburg wird

daher in den nächsten Wo-
chen im Verlauf des „Borste-
ler Weges“ ihre Bestandslei-
tungen neu ordnen und größ-
tenteils in den Bereich der
Fahrbahn des „Borsteler We-
ges“ verlegen. Die Arbeiten
sollen entlang des „Borsteler
Weges“ in zwei bis drei Ab-
schnitten erfolgen, die nur
unter halbseitiger Sperrung
des „Borsteler Weges“ mög-
lich sind.
Es ist vorgesehen, den Ver-

kehr ampelgesteuert an der
Baustelle vorbeizuleiten. Die
damit verbundenen Ein-
schränkungen für alle Ver-
kehrsteilnehmer, aber insbe-
sondere für die Anlieger wer-
den mehrere Wochen andau-
ern.
Der Flecken Steyerberg bit-

tet insofern um Verständnis
für die damit verbundenen
Unannehmlichkeiten. DH

Ökologisch produziert, fair gehandelt
Am heutigen Sonntag beginnt bei der ÖSSM wieder die Saison der Ökologischen Märkte

WINZLAR. Die Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) mit Sitz in
Winzlar beginnt am heutigen
Sonntag, 5. Mai, wieder mit
der Saison ihrer „Ökologi-
schen Märkte“. Start ist in
Mardorf auf dem Aloys-Bun-
ge-Platz um 11 Uhr. Der
Markt endet um 18 Uhr.
Grundsätzlich werden nur

nach ökologischen Kriterien
produzierte oder fair gehan-
delte Produkte angeboten.
Insgesamt sind in diesem Jahr
rund um das SteinhuderMeer
fünf solcher Märkte geplant.
Die nächsten finden amSonn-
tag, 2. Juni, während des Hof-
festes der ÖSSM in Winzlar
sowie am 7. Juli, 4. August
und 29. September im Scheu-

nenviertel in Steinhude statt.
Wie in jedem Frühjahr bie-

ten zwei Gärtnereien eine
große Auswahl an Gemüse-
pflanzen und Kräutern an.
Auch an Einjahrespflanzen
und Stauden fehlt es nicht.
Vielfältig ist auch das Ange-
bot an ökologisch zertifizier-
ten Lebensmitteln.
Dazu gehören Streuwürze

ohne Glutamat, Wurst und
Fleisch sowie Crêpes und
Waffeln und vieles andere
mehr.
Crêpes und Waffeln kön-

nen gleich frisch verzehrt
werden, was auch für die ver-
schiedenen Sorten von Brat-
würsten zutrifft.
Ergänzt wird dieses Ange-

bot durch Ölpflegeseifen,

Kosmetiköle, Holzspielzeug,
Mobiles, Kreisel und Holzku-
geln, aber auch Nistkästen,
Puppenstuben und vieles an-
dere mehr.
Reichhaltig ist auch das An-

gebot an Schmuck und weite-
ren kunstgewerblichen Ge-
genständen wie diverse Ta-
schen, Kissen und Schürzen.

DH

Der Ökologische Markt in Mardorf zieht stets zahlreiche Besucher an. FOTO: ÖSSM
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Estorfer Kirche besichtigt
Die Kirche in Estorf war dieses
Mal das Ziel des Besuchskreises
der Kirchengemeinde Draken-
burg-Heemsen. In Empfang ge-
nommen wurde die Gruppe von
Rudi Niemann, dem ehemali-
gen Bürgermeister Estorfs. Er
berichtete über die interessante
Geschichte des Gotteshauses.
Vorher stand an dieser Stelle
eine Kapelle. Die Kirche wurde
1696 eingeweiht. Für eine evan-
gelische Kirche ist sie innen au-
ßergewöhnlich reich ausgestat-
tet. Es hat damit zu tun, das die
Familie von Fabrice viel Geld
gab für die Inneneinrichtung.
Bedingung dafür war, dass die
Familienmitglieder in einer

Gruft in dieser Kirche beige-
setzt werden, was später auch
geschah. Die Einrichtung ist un-
terteilt in Frauen- und Männer-
stände; die zwei Priechen wa-
ren für den Adel reserviert. Der
Kanzelaltar ist im Barockstil.
Über dem Altar ist das jüngste
Gericht sehr eindrucksvoll dar-
gestellt. Vier sehr schöne Fens-
ter aus dem Jahr 1913 im Altar-
raum stellen Martin Luther so-
wie Philip Melanchton dar.
Die Orgel stammt vom Hofbau-
rat Meyer. Sie hat einen einma-
ligen Klang, sie spielt einen hal-
ben Ton höher als andere Or-
geln. Der neogotische Back-
steinturm ist architektonisch

nicht richtig, aber sehr schön
anzuschauen.
Estorf hat seit 1805 eine eigen-
ständige Pfarrstelle, vorher ge-
hörte sie zu Landesbergen.
Heute ist es in Estorf nur eine
halbe Pfarrstelle, die zuletzt
Frau Henze-Iber innehatte.
Nach einem Rundgang mit in-
teressanten Erläuterungen, un-
ter anderem mit Besichtigung
der Grabbeigaben, fand im Ge-
meindehaus gleich nebenan ein
gemütliches Kaffeetrinken und
reger Gedankenaustausch statt.
Mit einem Dankeschön an alle
Mitwirkenden für diesen schö-
nen Nachmittag verabschiede-
ten sich die Besucherinnen und
Besucher aus der Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heemsen.

FOTO: BESUCHSKREIS

Wechsel in Luttmersen
betrifft auch Rodewald
Scheidender und neuer „Spieß“ am 11. Mai bei Gemeinde-Veranstaltung

RODEWALD. Ein Personal-
wechsel in der Wilhelmstein-
Kaserne in Luttmersen betrifft
auch Rodewald. Im Rahmen
eines Kompanieappells der 3.
PzGrenBtl 33 fand jetzt die
Übergabe der Dienstgeschäf-
te von Oberstabsfeldwebel
Markus Mielke an Stabsfeld-
webel Thomas Müller statt.
Unter anderem waren auch

Vertreter der Patengemeinde
aus Rodewald anwesend.
Stellvertretend für Rodewalds
Bürgermeisterin Katharina
Fick überbrachten die Rats-
herren Bernd-Christoph Hö-
per und Stefan Göbel die
herzlichsten Grüße und ein
„großes“ Dankeschön für die
vergangenen Jahre aus Rode-
wald mit.

Sowohl der neue als auch
der scheidende „Spieß“ wer-
den sich am 11. Mai in Rode-
wald im Rahmen einer Ge-
meinde-Veranstaltung vor-
stellen beziehungsweise ver-
abschieden. Thomas Müller
freut sich auf die Patenge-
meinde und weiß auch, welch
große Fußstapfen Markus
Mielke hinterlassen hat. DH

Das Foto zeigt die Gemeinderatsmitglieder Stefan Göbel (links) und Bernd-Christoph Höper (rechts)
mit dem scheidenden „Spieß“ Markus Mielke und seinem Nachfolger Thomas Müller. FOTO: FRUHRIEP
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

2-motorisch mit Aufstehhilfe.

Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Alle Fernsehsessel als Lagerware

Modere Winkelecke mit
Rückenverstellung für
eine individuelle Sitz-
tiefe. Kopfstützen und
Klapparmlehnegegen
Mehrpreis.Maßewie
Abb. : 318 cmx 184 cm.

Ecke, Stofffffgruppe C

1399 €

Sessel

849 €
Sessel

899 €
Sessel

899 €



FUSSBALL

Landesliga
SV Bavenstedt – Bad Pyrmont 2:0
TSV Burgdorf – HSC BW Tündern 1:2
TSV Pattensen – VfL Bückeburg 15 Uhr
SV BE Steimbke – SV Ramlingen 15 Uhr
OSV Hannover – Heesseler SV 15 Uhr
TSV Krähenwinkel – SV Iraklis Hellas 15 Uhr
TV Stuhr – SC Hemmingen 15 Uhr
TuS Sulingen – MTV Almstedt 15 Uhr

1. (1.) SC Hemmingen 25 54:25 54
2. (2.) HSC BW Tündern 26 58:26 52
3. (3.) SV Bavenstedt 26 52:32 49
4. (4.) TSV Burgdorf 26 44:35 47
5. (5.) SV Ramlingen 25 57:28 46
6. (7.) Heesseler SV 25 54:44 42
7. (6.) TuS Sulingen 25 40:28 40
8. (8.) Bad Pyrmont 26 40:43 38
9. (9.) VfL Bückeburg 25 44:44 37
10. (10.) TSV Pattensen 25 45:41 33
11. (11.) OSV Hannover 25 43:55 30
12. (12.) SV Iraklis Hellas 25 32:54 25
13. (13.) TSV Krähenwinkel 25 40:52 24
14. (14.) MTV Almstedt 25 37:62 20
15. (15.) TV Stuhr 25 27:64 15
16. (16.) SV BE Steimbke 25 34:67 13

Bezirksliga
SV Heiligenfelde – TSV Wetschen 1:3
TuS Kirchdorf – STK Eilvese 0:4
SC Twistringen – RW Estorf 3:1
TSG Seckenhausen – TuS Sulingen U23 14 Uhr
TSV Mühlenfeld – TuS Sudweyhe 15 Uhr
TuS Drakenburg – SG Diepholz 15 Uhr
SV Bruchhausen – FC Sulingen 15 Uhr
TuS Lemförde – TSV Bassum 15 Uhr

1. (1.) STK Eilvese 26 86:18 60
2. (2.) FC Sulingen 25 52:22 56
3. (3.) TuS Sulingen U23 25 41:26 52
4. (4.) TSV Wetschen 26 66:36 49
5. (5.) TuS Drakenburg 25 60:44 46
6. (6.) TSV Mühlenfeld 25 44:31 43
7. (9.) SC Twistringen 26 53:51 35
8. (7.) SV Heiligenfelde 26 31:40 34
9. (8.) TSV Bassum 25 39:43 33
10. (10.) TuS Sudweyhe 25 43:50 30
11. (11.) SG Diepholz 25 32:49 28
12. (12.) TuS Kirchdorf 26 38:62 25
13. (13.) RW Estorf 26 33:63 23
14. (14.) TuS Lemförde 25 36:55 22
15. (15.) TSG Seckenhausen 25 22:56 15
16. (16.) SV Bruchhausen 25 34:63 12

Kreisliga
JG Oyle – TSV Eystrup 4:5
TuS Steyerberg – ASC Nienburg 4:0
SV BE Steimbke II – SC Uchte 12.30 Uhr
SG Hoya – VfL Münchehagen 15 Uhr
SC Haßbergen – TSV Loccum 15 Uhr
SCB Langendamm – SG Schamerloh 15 Uhr
Inter Komata – SC Marklohe 15 Uhr
TuS Leese – RSV Rehburg 15 Uhr
SV Husum – SV Aue Liebenau 15 Uhr
1. (1.) Inter Komata 29 83:25 66
2. (2.) SC Uchte 29 83:44 55
3. (3.) SV BE Steimbke II 29 88:54 55
4. (4.) TuS Leese 29 74:38 54
5. (5.) SG Hoya 29 79:56 52
6. (6.) TuS Steyerberg 30 67:46 50
7. (7.) SG Schamerloh 29 72:53 45
8. (8.) SC Marklohe 29 62:50 43
9. (9.) RSV Rehburg 29 65:67 43
10. (10.) VfL Münchehagen 29 69:67 40
11. (11.) SV Husum 29 63:60 37
12. (12.) SC Haßbergen 29 55:55 36
13. (13.) TSV Eystrup 30 62:72 36
14. (14.) TSV Loccum 29 41:73 33
15. (15.) SCB Langendamm 29 40:77 30
16. (16.) ASC Nienburg 30 55:108 29
17. (17.) SV Aue Liebenau 29 35:77 24
18. (18.) JG Oyle 30 36:107 17

1. Kreisklasse Nord
SV Sila Spor – TSV Wietzen 15 Uhr
SV Sebbenhausen – SV Hoyerhagen 15 Uhr
TSV Lemke – TSV Eystrup II 15 Uhr
SV Linsburg – FC Holtorf 15 Uhr
SSV Rodewald – SV GW Stöckse 15 Uhr
TSV Wechold – SBV Erichshagen 15 Uhr
TSV Hassel – SV Duddenhausen 15 Uhr

1. (1.) SV Hoyerhagen 21 94:25 49
2. (2.) TSV Hassel 21 74:27 49
3. (3.) SV Sebbenhausen 20 86:17 45
4. (5.) SV Sila Spor 21 58:33 42
5. (4.) SSV Rodewald 21 71:34 40
6. (6.) SBV Erichshagen 21 71:39 40
7. (8.) SV Duddenhausen 21 61:37 35
8. (9.) TSV Wechold 20 51:40 35
9. (7.) TSV Wietzen 21 33:51 33
10. (10.) SV GW Stöckse 21 43:56 23
11. (11.) TSV Lemke 21 41:86 13
12. (12.) FC Holtorf 21 26:76 8
13. (13.) SV Linsburg 21 22:110 7
14. (14.) TSV Eystrup II 21 15:115 4

1. Kreisklasse Süd
TuS Leese II – RSV Rehburg II 13 Uhr
SV Husum II – SV Warmsen 13.15 Uhr
SV Kreuzkrug – TSV Anemolter 14 Uhr
TV Eiche Winzlar – RW Estorf II 15 Uhr
SSV Pennigsehl – SSV Steinbrink 15 Uhr
SV Nendorf – SC Uchte II 15 Uhr
TV Wellie – SC Lavelsloh 15 Uhr

1. (1.) SV Kreuzkrug 21 63:33 44
2. (2.) SV Nendorf 21 51:27 43
3. (3.) SC Lavelsloh 20 48:27 41
4. (4.) RSV Rehburg II 21 55:41 41
5. (5.) TuS Leese II 21 66:29 40
6. (6.) TV Wellie 21 54:18 40
7. (7.) SV Warmsen 21 48:42 32
8. (8.) TSV Anemolter 21 54:40 30
9. (9.) SSV Steinbrink 21 35:40 30
10. (10.) SC Uchte II 21 44:41 29
11. (11.) SSV Pennigsehl 21 43:63 22
12. (12.) SV Husum II 20 21:64 12
13. (13.) TV Eiche Winzlar 21 29:63 11
14. (14.) RW Estorf II 21 17:100 4

Drei Talente fahren zum Landesentscheid
Tischtennis-Minimeisterschaften: Maximilian Meyer erreicht in Bad Pyrmont das Endspiel

BAD PYRMONT. Zur Teilnah-
me am Bezirksentscheid der
Tischtennis-Minimeister-
schaften nahmen nur sechs
der insgesamt 16 qualifizier-
ten Kinder mit ihren Eltern
und Betreuern den Weg nach
Bad Pyrmont auf sich. Der
Kreisverband konnte aber
trotzdem mit der „Ausbeute“
zufrieden sein, denn immer-

hin zwei Mädchen und ein
Junge erreichten durch ihre
vorderen Platzierungen das
Landesfinale, das bereits an
diesem Sonntag in Bruchhau-
sen-Vilsen ausgetragen wird.
Erfolgreichster Kreis-Nien-

burger Teilnehmer war Maxi-
milian Meyer vom TTC Haß-
bergen, der in der Konkur-
renz bis acht Jahre bis ins Fi-

nale vordringen konnte und
hier nur Yannick Ulrich vom
TTC Arpke (Region Hanno-
ver) unterlegen war.
Ebenso in Vilsen dabei sind

Emelie Harder vom SC Mark-
lohe mit Platz vier bei den
Mädchen bis acht Jahren und
Carlotta Szparaga vom SCB
Langendamm mit Platz fünf
bei den Mädchen bis zehn

Jahre. Trotz ansprechender
Leistungen war für Eileen Jor-
itz (SV Brokeloh, Platz sieben
bei den Mädchen bis acht
Jahren), Maksim Koliada
(TTCHaßbergen, Platz sieben
bei den Jungen bis acht Jah-
ren) und Lukas Thomalla (SC
Marklohe, Platz neun bei den
Jungen bis zehn Jahren) in
Bad Pyrmont Endstation. lan

Talentiert: Maximilian Meyer
vom TTC Haßbergen. FOTO: LANGE

”Pochettino sagt, es ist
unfair, dass wir mehr Zeit
haben uns auszuruhen? Wir
spielen in der Erendivisie, wo
wir 10 Millionen durch TV-
Rechte bekommen. Sie
spielen in der Premier
League, wo sie 200 Millionen
bekommen. Er will mir also
erzählen, was fair ist?
Erik ten Hag, Trainer von Ajax
Amsterdam vor dem 1:0-Sieg über
Tottenham Hotspur im Champions
League-Halbfinale

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

Die Sache
mit dem Geld
QDer oben abgedruckte
Spruch von Ajax Amsterdams
Trainer Erik ten Hag vor dem
Champions League-Halbfi-
nalsieg gegen Tottenham
Hotspur spiegelt das aktuelle
Bild auf der europäischen
Fußball-Landkarte treffend
wider: Es geht nur noch ums
Geld. Nun will ich den
holländischen Coach kurz vor
dem ersten Einzug ins Finale
seit 23 Jahren für Ajax nicht
bemitleiden, denn auch er
und Amsterdam werden vom
großen Geldtopf der UEFA in
Sachen Champions League
profitieren. Dennoch finde ich
es erfrischend, wenn ein
vermeintlich kleiner (vom
Geldsegen betrachtet) Verein
wie Ajax im „Konzert der
Großen“ ins Finale vorstößt.
Kurz am Rande: Wussten

Sie eigentlich, dass ten Hag
vor seiner Zeit bei Ajax nicht
nur zwei Jahre beim FC Ut-
recht agierte, sondern auch
Coach beim deutschen Re-
kordmeister FC Bayern Mün-
chen war? Der mittlerweile
49-Jährige coachte von 2013
bis 2015 die kleinen Bayern in
der Regionalliga. Mittlerweile
denken Uli Hoeneß und Karl-
Heinz Rummenigge wohl so-
gar daran den ehemaligen
Übungsleiter zurück an die
Säbener Straße zu holen, soll-
te Nkco Kovac nicht mindes-
tens noch das Double holen.
Zurück zum Hier und Jetzt

und zum lieben Geld. Mit
Eintracht Frankfurt haben
wir auch noch ein deutsches
Eisen im europäischen Feuer
– auch wenn es „nur“ die
Europa League ist. Beim 1:1
gegen die Millionentruppe
vom FC Chelsea, war allein
Chelseas Eden Hazard mit
150 Millionen Marktwert so-
viel wert, wie Frankfurts ge-
samtes Team!
Ich bin also klar für Finals

mit der Eintracht und Ajax...

VEREINE & CO.

„Kann dieses
Jahr nur jedem
empfehlen“

WIETZEN. Es hat längst Tradi-
tion in Wietzen, dass der dor-
tige TSV und die Grundschu-
le einen „Bufdi“ einsetzen,
also einen jungen Menschen,
der bereit ist, einen einjähri-
gen Berufsfreiwilligendienst
abzuleisten. Jesse Wiebke ist
bereits der sechste Kandidat,
aber seine Tage sind gezählt:
Am 31. Juli wird sich der
19-Jährige von beiden Insti-
tutionen verabschieden. Ab
Oktober möchte er studieren,
Sport in Köln lautet der
Wunsch. Damit einher geht
der Wunsch von Verein und
Schule, einen Nachfolger
oder eine Nachfolgerin für
Jesse Wiebke zu finden.
„Ich kannte die Möglchkeit

zunächst gar nicht, hier in
Wietzen als Bufdi zu arbei-
ten“, erzählt Wiebke imHAR-
KE-Gespräch. Über einen Ar-
tikel in der Heimatzeitung
war die Neugierde geweckt,

beim Bewerbungsgespräch
wusste er zu überzeugen und
tat fortan zwölf Monate sozia-
len Dienst – etwa zu 60 Pro-
zent im TSV und zu 40 Pro-
zent in der Schule. Dort wirk-
te Jesse unterrichtsbeglei-
tend in den Fächern Sport,
Deutsch und Mathe, küm-
merte sich hier und da um
einzelne Kinder direkt, gab
quasi „Nachhilfe“. Nachmit-
tags wurde es dann sportlich,
vom Kinderturnen bis zum
Tennis und Fußball galt es,
Kinder in Bewegung zu ver-
setzen. Sein Fazit: „Ich kann
dieses Jahr wirklich allen nur
empfehlen. Man kann in vie-
le Bereiche schauen, pädago-
gisch arbeiten und trägt zu-
dem Verantwortung.“ Jesses
Abschlussprojekt – Pflicht für
jeden Bufdi – steigt am 10.
Mai: der Unicef-Sponsoren-
lauf in Wietzen, ausgehend
vom Pausenhof der Grund-

schule ab 14 Uhr. Eine Hälfte
des Erlöses kommt Kindern in
Not auf Madagaskar zugute,
die andere Hälfte erhalten
Schule und Verein.
In Wietzen werden sie Jesse

jedenfalls vermissen. Doch

Petra Lühring, Jugendleiterin
im TSV Wietzen, und ihre
Kassenwartin Susanne Schrö-
der sind hoffnungsfroh, dass
demnächst Bewerbungen von
engagierten jungen Men-
schen auf dem Tisch landen.

Ansprechpartner ist Vereins-
vorsitzender Dieter Pielhop,
erreichbar per Mail an tsv-
wietzen@t-online.de. Übri-
gens: Als „Bufdi“ erhält man
eine Aufwandsentschädigung
von 300 Euro monatlich. fan

Jesse Wiebkes Jahr als „Bufdi“ endete demnächst, daher hat für TSV-Jugendleiterin Petra Lühring
(rechts) und Kassenwartin Susanne Schröder die Suche nach einem Nachfolger oder einer Nachfol-
gerin begonnen. FOTO: SCHWIERSCH

Der TSV und die
Grundschule Wietzen

suchen zum 1. August einen
Nachfolger für „Bufdi“

Jesse Wiebke

Markloher Plätze saniert
Die Tennissparten des SC Mark-
lohe, der JG Oyle und des TSV
Lemke haben die Freiluftsai-
son auf der gemeinsam ge-
nutzten Anlage in Marklohe er-
öffnet. Nach einer Grundsanie-
rung der Plätze eins und zwei
im Herbst 2018 durch die Spar-
ten aus Marklohe und Lem-
ke wurden diese nun wieder in
Betrieb genommen. Die Finan-
zierung wurde erst ermöglicht
durch Fördermittel des Lan-
dessportbundes und des Kreis-
sportbundes Nienburg sowie
durch die Unterstützung der
Gemeinde Marklohe, den Haupt-

vereinen vom SC Marklohe und
TSV Lemke und vielen privaten
Sponsoren. „Dafür ganz herzli-
chen Dank“, erklärt Pressewart
Jürgen Müller. Die Grundsanie-
rung der Plätze wurde notwen-
dig, weil nach rund 30 Jahren
Spielbetrieb die obere Schicht
so stark verdichtet war, dass
sich nach jedem kleinen Nie-
derschlagereignis sofort Was-
serpfützen bildeten. Da zurzeit
etwa 60 Kinder und Jugendli-
che im Training sind, war dieses
zusätzliche Motivation, um den
Spielbetrieb in den nächsten
Jahren zu gewährleisten. MÜLLER

TSV Eystrup: Der erste Kurs
„Outdoor Fitness“ ist er-
folgreich beendet. Das Trai-
ning wurde auf dem Sport-
platz und im angrenzen-
den Bahnhofswald ausge-
führt. Mit unterschiedlichen
Hilfsmitteln wurden koordi-
native Fähigkeiten erarbei-
tet. Kraftübungen machte
die Gruppe rund um Traine-
rin Elke Lampmann an vor-
handenen Bänken, aber auch
mit dem eigenen Körperge-
wicht. Ein kleines Ausdauer-
training war auch immer da-
bei. Zum Schluss des Trai-
nings wurde immer eine
ausgiebige Dehneinheit an-
geboten. Eine Wiederholung
im Herbst wird erfolgen, der
Termin wird noch bekannt
gegeben.
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Bundesliga

Bayern München - Hannover 96 3:1
Bor. M‘gladbach - Hoffenheim 2:2
Hertha BSC - VfB Stuttgart 3:1
VfL Wolfsburg - 1. FC Nürnberg 2:0
Werder Bremen - Bor. Dortmund 2:2

1. Bayern München 32 83:31 74
2. Borussia Dortmund 32 76:42 70
3. RB Leipzig 32 62:27 65
4. Eintracht Frankfurt 31 58:35 54
5. Bor. M‘gladbach 32 51:40 52
6. VfL Wolfsburg 32 54:46 52
7. 1899 Hoffenheim 32 68:47 51
8. Bayer Leverkusen 31 57:49 51
9. Werder Bremen 32 55:48 47
10. Hertha BSC 32 44:49 40
11. Fort. Düsseldorf 31 44:60 40
12. FSV Mainz 05 32 40:55 37
13. SC Freiburg 31 40:56 32
14. FC Augsburg 31 47:59 31
15. FC Schalke 04 31 36:54 30
16. VfB Stuttgart 32 29:70 24
17. 1. FC Nürnberg 32 25:59 19
18. Hannover 96 32 27:69 18

Heute spielen
FC Schalke 04 - FC Augsburg 13.30
SC Freiburg - Fortuna Düsseldorf 15.30
Bayer Leverkusen - Eintr. Frankfurt 18.00

IN KÜRZE

FUSSBALL
Nürnberg darf trotz
Niederlage hoffen
WOLFSBURG. Die Chancen
auf den Klassenerhalt wer-
den für den 1. FC Nürnberg
immer geringer, sind aber
weiterhin intakt. Der Tabel-
lenvorletzte der Fußball-
Bundesliga verlor gestern
mit 0:2 (0:1) beim VfL Wolfs-
burg und konnte sich nach
dem Schlusspfiff bei Her-
tha BSC bedanken. Da die
Berliner zeitgleich den Ta-
bellen-16. VfB Stuttgart be-
siegten, ist der Abstieg des
FCN noch nicht perfekt. Die
Wolfsburger verbesserten
sich durch die Tore von Felix
Klaus (38.) und Marcel Tisse-
rand (78.) auf einen Europa-
League-Platz.

FUSSBALL
Schwaben-Schreck
Ibisevic trifft
BERLIN. Vom ehemaligen
Spieler Vedad Ibisevic kalt
getroffen, von einem nicht
gegebenen Elfmeter ge-
schockt: Der VfB Stuttgart
muss weiter zittern, um we-
nigstens über die Relegation
den nächsten Zweitliga-Ab-
sturz verhindern zu können.
Die kurze Phase der Hoff-
nung auf einen Aufschwung
mit dem 1:0 gegen Mön-
chengladbach endete für die
Schwaben schon gestern in
Berlin: Im zweiten Spiel un-
ter Interimscoach Nico Willig
unterlag der Tabellen-Sechs-
zehnte der Fußball-Bundes-
liga mit 1:3 (0:2) bei Hertha
BSC. Die Tore für die Berli-
ner erzielten Ibisevic (40.),
Ondrej Duda (45.+1) und
Salomon Kalou (67.). Erst
als alles schon zu spät war,
schaffte Mario Gomez den
Stuttgarter Treffer (70.).

FUSSBALL
Joker Drmic rettet
Gladbach Punkt
MÖNCHENGLADBACH. Bo-
russia Mönchengladbach hat
dank Joker Josip Drmic im
Kampf um die Europacup-
Qualifikation einen mehr als
glücklichen Punkt gerettet,
1899 Hoffenheim wurde da-
gegen wieder einmal für sei-
ne fahrlässige Chancenver-
wertung bestraft. Im direk-
ten Duell kam die verunsi-
cherte Borussia zu einem 2:2
(0:1) und bleibt mit 52 Punk-
ten einen Zähler vor Hof-
fenheim. Den unverhoff-
ten Punkt sicherten Matthias
Ginter (72.) und Drmic (84.).
Kaderabek (33.) und Nadiem
Amiri (79.) hatten Hoffen-
heim in Führung gebracht.

FUSSBALL
Kein Bekenntnis zu
Wolf nach 0:3
HAMBURG. HSV-Sportvor-
stand Ralf Becker hat ein
eindeutiges Bekenntnis zu
Trainer Hannes Wolf nach
dem neuerlichen Debakel
des Hamburger SV in der 2.
Fußball-Bundesliga vermie-
den. „Wir haben jetzt 0:3
verloren. Bevor ich mich hin-
stelle, muss ich mir in Ruhe
Gedanken machen. Am Ende
geht es immer nur um das
Beste für den Verein“, sag-
te Becker anach der Nieder-
lage gegen den FC Ingol-
stadt. Das siebte Spiel ohne
Sieg und vor allem die Art
und Weise des Auftritts hat
die Verantwortlichen dem
Anschein nach nachdenk-
lich gemacht. Der 38-jähri-
ge Wolf war erst im Oktober
zum HSV gekommen und
hatte Christian Titz abgelöst.

Getriebeschaden
kostet Rast Platz zwei

HOCKENHEIM. BMW-Fahrer
MarcoWittmann hat das erste
Rennen der neuen Saison des
Deutschen Tourenwagen
Masters gewonnen. Der 29
Jahre alte Fürther verwies
gestern im Regen auf dem
Hockenheimring Mike Ro-
ckenfeller im Audi mit klarem
Vorsprung auf Platz zwei. Der
zweimalige DTM-Champion
Wittmann war von der Pole
Position in den Jahresauftakt
gestartet und gab bei schwie-
rigen Bedingungen die Füh-
rung bis ins Ziel nicht mehr
her. Es war der zwölfte Sieg
seiner DTM-Karriere.
Dritter wurde überraschend

der Niederländer Robin Frijns
in einem weiteren Audi vor
BMW-Routinier Timo Glock.
Großes Pech hatte Audi-Pilot
René Rast, der lange als Zwei-
ter hinter Wittmann um den

Sieg fuhr. Der Mindener, der
die letzten sechs Rennen der
Vorsaison gewonnen hatte,
fiel fünf Runden vor Schluss
unglücklicherweise mit ei-
nem Getriebeschaden aus.
Nach dem Ausstieg von Re-

kordsieger Mercedes hat sich
die DTM für diese Saison neu
aufgestellt. Neben BMW und
Audi ist als Neuling Aston
Martin hinzugekommen. Die
neuen Motoren sind deutlich
leistungsstärker, die Autos
leichter als bisher.
Mit einer Reihe von Neue-

rungen wie technischen
Überholhilfen sollen die Ren-
nen spannender werden. Ins-
gesamt werden 18 Saisonläu-
fe an neun Wochenenden
ausgetragen. Am Sonntag
findet das zweite Rennen
ebenfalls in Hockenheim
statt.

Flensburg scheitert in
der Champions League

VESZPREM. Die Handballer
der SG Flensburg-Handewitt
sind im Viertelfinale der
Champions League geschei-
tert. Der deutsche Meister
verlor am Samstag das Rück-
spiel beim ungarischen Ver-
treter Telekom Veszprem mit
25:29 (13:17). Schon das Hin-
spiel hatte Veszprem mit
28:22 gewonnen. Bester Wer-
fer der SG war der siebenfa-
che Torschütze HampusWan-
ne, für die Gastgeber erzielte
Dragan Gajic sechs Treffer.
Auch ohne Jim Gottfrids-

son, der bei seiner schwange-
ren Frau in Deutschland ge-
blieben war, startete Flens-
burg furios. Nach fünf Minu-
ten führte die Norddeutschen
5:0, hatten den Rückstand aus
dem Hinspiel fast aufgeholt.
Veszprems Trainer David Da-
vis nahm eine Auszeit, doch

es dauerte bis zur neunten
Minute, ehe dem ungarischen
Rekordmeister das erste Tor
gelang.
Veszprem bewahrte aber

die Ruhe, glich zum 9:9 (20.)
und 11:11 (24.) aus. Mit einem
verwandelten Siebenmeter
zum 13:12 sorgte Gajic in der
26. Minute für die erste Füh-
rung der Gastgeber. Flens-
burg setzte im Angriff auf ei-
nen zusätzlichen Feldspieler
und wurde bestraft. Bis zum
Seitenwechsel bauten die
Ungarn den Vorsprung auf
vier Treffer aus.
Im zweiten Abschnitt ge-

staltete Flensburg das Spiel
ausgeglichen. Doch das war
zu wenig, um das Handball-
Wunder und den Einzug in
das Finalturnier am 1. und 2.
Juni in Köln doch noch zu
schaffen.

Der Titel ist fast futsch
Borussia Dortmund gibt nach Bürkis Patzer eine 2:0-Führung in Bremen aus der Hand und spielt nur 2:2

VON CARSTEN LAPPE

BREMEN. Die neunte Meister-
schaft Borussia Dortmunds
wird nach einem erneuten
Patzer im Titelrennen der
Fußball-Bundesliga immer
unwahrscheinlicher. Am
Samstagabend trotzte Werder
Bremen dem Tabellenzweiten
beim 2:2 (0:2) überraschend
einen Punkt ab. Die einge-
wechselten Kevin Möhwald
(70. Minute) und Claudio Pi-
zarro (75.) trafen für Werder
noch zum Ausgleich. Zuvor
hatten die Dortmunder ihr
lange überlegendes Spiel nur
zu Toren von Christian Pulisic
(6. Minute) und Paco Alcácer
(41.) genutzt.
Eine Woche nach dem bit-

teren 2:4 im Derby gegen den
FC Schalke 04 erlitt das Team
von Trainer Lucien Favre da-
mit den nächsten herben
Rückschlag. Der BVB geht
nun mit vier Punkten Rück-
stand und der um 18 Tore
schlechteren Differenz auf
Spitzenreiter FC Bayern
München in die letzten bei-
den Spieltage der Saison. Al-
lerdings hat Dortmund auch
das wohl einfachere Restpro-
gramm. DieWestfalen spielen
noch gegen Aufsteiger Fortu-
na Düsseldorf und die seit
Wochen indisponierte Borus-
sia aus Mönchengladbach.
Die Bayern müssen noch
beim Tabellendritten RB
Leipzig und gegen den Vier-
ten Eintracht Frankfurt antre-

ten. Werders Chancen auf
eine Europapokal-Qualifika-
tion bleiben gering. Der
Rückstand auf einen Europa-
League-Rang beträgt vier
Zähler und könnte am Sonn-
tag noch auf fünf Punkte
wachsen. Der Tabellen-
Neunte muss bei 1899 Hof-
fenheim zudem auf Spielma-
cher Davy Klaassen verzich-
ten, der seine fünfte Gelbe
Karte sah.

Ohne den gesperrten Ni-
klas Moisander hatten die
Bremer von Beginn an große
Probleme mit der Offensiv-
wucht der Dortmunder. Ein
ums andere Mal spielten sich
die Gäste mühelos durch das
Mittelfeld. So schloss der
künftige Chelsea-Profi Pulisic
ein herrliches Solo früh zur
Führung ab. Das zweite BVB-
Tor durch einen direkt ver-
wandelten Freistoß vom spa-

nischen Torjäger Alcácer fiel
später genau zur rechten Zeit
für die Borussen.
Auch ohne ihren gesperr-

ten Top-Star Marco Reus
blieb Dortmund nach der
Pause dominant. Werder fand
bei allem Bemühen selbst
nicht mehr ins Spiel zurück.
Das erledigten die Dortmun-
der und ihr Torhüter Bürki für
die Bremer. Der Schweizer
ließ einen unplatzierten

Schuss des eingewechselten
Möhwald ins Netz rutschen.
Dies gab den Bremern noch
einmal Auftrieb. Nur fünf Mi-
nuten später glich Pizarro aus
- und Werder hatte sogar
noch Chancen auf den Sieg,
der den Spielverlauf völlig
auf den Kopf gestellt hätte.
Nach einer strittigen Szene
im Strafraum, als Götze der
Ball an den Arm sprang, gab
es keinen Elfmeter.

Da war die BVB-Welt noch in Ordnung: Bremens Torwart Jiri Pavlenka (links) kommt hier zu spät beim Schuss von Dortmunds Christi-
an Pulisic, der zum 1:0 für die Gelb-Schwarzen trifft. FOTO: DPA

Bayern erfüllt Pflicht gegen Hannover
Die Niedersachsen wehren sich tapfer bei der 1:3-Pleite in München und haben noch eine minimale Restchance

MÜNCHEN. Trotz einer wenig
meisterlichen Torausbeute
hat der FC Bayern seine
Pflicht im Bundesliga-Titel-
kampf erfüllt. Die Münchner
gewannen gestern gegen den
99,9-Prozent-Absteiger Han-
nover 96 mit 3:1 (2:0). Robert
Lewandowski (27.), Leon
Goretzka (40.) und der einge-
wechselte Franck Ribéry (84.)
in seinem vorletzten Heim-
spiel sorgte er dafür, dass der
Vorsprung auf den BVB vor
dessen Auftritt in Bremen auf
fünf Punkte anwuchs. Der
eingewechselte Jonathas ver-
kürzte per Handelfmeter
(52.). Kurz darauf sah der Bra-
silianer die Gelb-Rote Karte
(55.).
Vor dem Anpfiff ehrten Prä-

sident Uli Hoeneß und Vor-
standschef Karl-Heinz Rum-
menigge die ersten Münch-
ner Doublegewinner von
1969 um Franz Beckenbauer.
Bei noch zwei ausstehenden
Ligaspielen und dem Pokalfi-
nale am 25. Mai in Berlin ge-
gen RB Leipzig sind die Aus-
sichten der Bayern auf das
insgesamt zwölfte Double
sehr gut. Dem Tabellenletz-
ten Hannover bleibt nach
dem Sieg von Hertha BSC ge-
gen Stuttgart weiter eine Mi-
nimalhoffnung.
Der Rekordmeister trat viel

dynamischer als vor einer
Woche beim 1:1 in Nürnberg
auf. Wenn es schnell ging,
wurde es immer gefährlich
vor dem 96-Tor. Die Münch-

ner hatten reihenweise Chan-
cen gegen eine hilflose Gäs-
te-Mannschaft.Bei den Toren
war der Schlussmann der
Niedersachsen Michael Esser

machtlos. Nach einer Flanke
von Joshua Kimmich war Le-
wandowski zur Stelle.Vor
dem 2:0 setzte sich Kingsley
Coman auf dem linken Flügel

durch und legte auf Goretzka
ab. Der Nationalspieler konn-
te ungestört Maß nehmen.
Nach dem Einbahnstraßen-

fußball in Hälfte eins kam
Hannover nach der Pause
kurzzeitig in ein Spiel zurück.
Zunächst entschied Schieds-
richter Christian Dingert nach
einer Ballberührung von
Jérôme Boateng bei einer
Flanke mit der Hand nach Vi-
deobeweis auf Elfmeter. Der
eingewechselte Jonathas ver-
wandelte sicher und daah
nur dreiMinuten später Gelb-
Rot. In Überzahl blieb es ein
Spiel auf ein Tor. Die Fans fei-
erten erst den 3:1-Torschüt-
zen Ribéry und später den
ebenfalls noch eingewechsel-
ten Robben.

Hannovers Genki Haraguchi (v.l.), Waldemar Anton und Edgar Prib
von Hannover stellen sich nach ihrer Niederlage den Fans. FOTO: DPA
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Blütenmeer mit Madonna
„Wieder einmal ist es mir ge-
lungen, an einem frühen, sonni-
gen Morgen ein Foto von dem
Blütenmeer in Nienburgs Stadt-

park mit der Madonna von
Tschernobyl aufzunehmen“,
schreibt HamS-Leserin Liesel
Prang. Vielen Dank dafür. Wenn

auch Sie ein Foto haben, das
Sie der Redaktion gerne zu-
kommen lassen möchten, sch-
reiben Sie gerne eine E-Mail mit
ein paar Erläuterungen an loka-
les@hams-online.de.

FOTO: PRANG.

IMPRESSUM
Die Harke am Sonntag

Kostenlos verteilte Sonntagszeitung für
alle erreichbaren Haushalte in der Stadt
Nienburg, der Stadt Rehburg-Loccum,

dem Flecken Steyerberg sowie den
Samtgemeinden Heemsen, Hoya,
Liebenau, Marklohe, Mittelweser,
Steimbke, Uchte und Siedenburg

Auflage: über 56 000
verteilte Exemplare

HERAUSGEBER UND VERLEGER:
Christian Rumpeltin

REDAKTION:
Edda Hagebölling
Nikias Schmidetzki

Holger Lachnit (verantwortlich)

ONLINE:
Oliver Hartmann
Kristina Stecklein

WERBE- UND LESERMARKT:
Sönke Jessen

VERTRIEB:
Eigenvertrieb

SATZ:
Mittelweser Medien GmbH, Nienburg

DRUCK:
J.C.C. Bruns Druckwelt Minden
Keine Haftung für unverlangt

eingesandte Manuskripte und Fotos.

Anzeigenpreisliste Nr. 59
vom 1. Oktober 2018

ANSCHRIFT FÜR REDAKTION,
ANZEIGEN UND VERTRIEB:

Die Harke am Sonntag
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 966-447 (Redaktion)
E-Mail: eha@hams-online.de
Tel. (0 50 21) 966-0
(Anzeigen/Vertrieb)
Fax (0 50 21) 966-470
(Anzeigenabteilung)

! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Burger King
! Dänisches Bettenlager
! Der Grenzbote
! Drogerie Müller
! Edeka
! Famila
! Hagebau Hotze
! Heineking
! K+K Schuhcenter
! Lidl
! Linden-Apotheke
! Magro
! Netto
! Pizza Blitz
! Rewe
! Repo
! Rossmann
! Tejo
! VIVAS Apotheke
! Werkers Welt
! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

After Passion: 17:30 Uhr
Avengers 4: Endgame: 16:00,
20:00 Uhr
Der Fall Collini: 11:00, 20:00 Uhr
Die Wiese - Ein Paradies neben-
an: 11:00 Uhr
Dumbo: 15:00 Uhr
Friedhof der Kuscheltiere: 20:00
Uhr
Trautmann: 11:00 Uhr
Unheimlich perfekte Freunde:
14:00 Uhr
Wenn du König wärst: 16:00 Uhr
Willkommen im Wunder Park:
14:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Alfons Zitterbacke - Das Chaos
ist zurück: 14:00 Uhr
Avengers 4: Endgame: 15:00,
17:00, 19:30 Uhr
Bundesliga Live über Sky oder
Eurosport: 15:30, 18:00 Uhr
Der Fall Collini: 16:30, 20:30 Uhr
Die sagenhaften Vier: 15:00 Uhr
Ein Gauner und Gentleman:
20:30 Uhr
Monsieur Claude 2: 18:30 Uhr
Trautmann: 11:00 Uhr

BEILAGEN

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Henrique Goncalves, Ni-
enburg, Hansastraße 5, (0 50 21)
91 09 41
Südkreis: Karin Brandt,Warmsen,
Bohnhorster Straße 2, (0 57 67)
3 43

Apotheken
Nienburg: Domino-Apotheke, Al-
ter Kirchweg 1, Rohrsen
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Adler-Apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Alte Vilser Apothe-
ke, Bruchhausen-Vilsen, Brautstra-
ße 8, (0 42 52) 35 35
Rehburg-Loccum: Adler-Apothe-
ke, Stolzenau, Lange Straße 14,
(0 57 61) 30 07

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag und Mittwoch bis Freitag 6.30
bis 21 Uhr, Dienstag 6.30 bis 20
Uhr, Sonnabend 11 bis 21 Uhr,
Sonn- und Feiertage 8 bis 19 Uhr.
Saunalandschaft: Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr, Sonnabend
11 bis 23 Uhr, Sonn- und Feiertage
10 bis 19 Uhr. Relaxbecken: Montag
bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr, Sonn-
abend 11 bis 21.30 Uhr, Sonn- und
Feiertage 9 bis 19 Uhr
Hoya: Montag bis Freitag 8 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonn- u. Feiertag
9 bis 20 Uhr
Steimbke: Hallenbad : Montag ge-
schlossen, Dienstag, Mittwoch und
Freitag 14.30 bis 20 Uhr, Donners-
tag 14.30 bis 17.30 Uhr, Sonnabend
14 bis 19 Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr;
Sauna: Damen Dienstag und Don-
nerstag 15 bis 21 Uhr, Mittwoch
Herren 15 bis 21 Uhr, Freitag Ge-
mischt 15 bis 21 Uhr

Stolzenau: Montag bis Freitag
6.15 bis 20 Uhr, Sonnabend, Sonn-
u. Feiertag 9.45 bis 19 Uhr
Warmsen: Sauna: Herren Mon-
tag 15 bis 21.30 Uhr und Freitag
15 bis 20 Uhr, Damen Dienstag 15
bis 20 Uhr und Donnerstag 15 bis
21.30 Uhr, Gemischt Mittwoch 15
bis 21.30 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sonnabend und Sonntag 9 bis
20 Uhr

...aktuell
und

informativ!
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Party an zwei Tagen in Gandesbergen

GANDESBERGEN. Auf Son-
nenschein hoffen die Schüt-
zen in Gandesbergen für das
kommende Wochenende,
wenn am Samstag, 11. Mai,

unter musikalischer Be-

gleitung des Spielmannszu-
ges Erichshagen die Königs-
scheiben angebracht werden
sollen. Im Anschluss sorgt
„DJ Mike“ vom Team „Schall
und Rauch“ für musikalische

Unterhaltung am Kinder-
nachmittag. Eröffnung des
Königsballes ist wie gewohnt
um 20 Uhr im JuF. Ab 21 Uhr
steigt dann die Zeltparty mit
dem Partykracher „DJ Stefan

König“ aus Nordrhein-Westfa-
len. Am Sonntagwird schließ-
lich ab 14 Uhr das 100-jährige
Jubiläum gefeiert mit vielen
geladenen Gästen und Ver-
einen sowie musikalischer

Untermalung durch die Feu-
erwehrkapelle Holtrup. Ein
reichhaltiges Kuchenbüfett
steht ebenfalls bereit.

DH

Feier zum 100-jährigen Jubiläum ANZEIGENSPEZIAL

d e s
S c h ü t -

Der Schützenverein Gandesbergen freut sich über das 100-jährige Bestehen. FOTOS: SCHÜTZENVEREIN GANDESBERGEN

Lady´s Night
Donnerstag 09. Mai

• Movie-Party
• Überraschung & Sektempfang

MAGIC MIKE

Eintritt: € 15.- Einlass: 20Uhr

Sonntag 12. Mai ab 14 Uhr

Große Jubiläums-Feier
• großes Kuchenbuffet • Feuerwehrkapelle Holtorf

JUBILÄUMS-ZELTPARTY
Samstag 11. Mai ab 21 Uhhr

Eintritt: € 5.- Karaffen-Mixis: € 17.-

Jubiläums-Schützenfest
GANDESBERGEN AMJUGEND-& FREIZEITHEIM

Freitag 10. Mai / 19 Uhr

Preis-
Doppelkopf

1. Preis: € 300.-

... weitere Geld- und Fleischpreise

1919-2019

mit DJ König

Gegründet am 20. Juli 1919 mit 22 Mitgliedern

2./3. Mai 1920 erstes Schüt-
zenfest
1925 1. Fahnenweihe; die
Fahne existiert noch in
gutem Zustand, wurde aber
1999 ersetzt
1928 Bau des ersten Schieß-
stands
1934wurde die noch heute
verwendete Königskette
gekauft
1939 letztes Schützenfest
vor dem 2.Weltkrieg
1949Wiedergründung,
nachdem die alliierten
Streitkäfte das Verbot

der Schützenvereine

gelockert hatten
1954 Erweiterung des
Schießstandes mit einer
ausgedienten Jagdhütte
1985 letztes Schießen auf
dem alten Schießstand
1986 Einweihung des neuen
Schießstandes auf dem ehe-
maligen Ziegeleigeländes
1969 Großes Jubiläum
mit 750 Schützen aus 22
Vereinen
1988wurde der Verein
offiziell eingeladen zum
Schützenausmarsch des
hannoverschen Schüt-
zenfestes

1994 75-jähriges Jubiläum
mit über 600 Teilnehmern
aus 31 Vereinen
1999 Einweihung der neuen
Fahne mit großer Teilnahme
der umliegenden Schüt-
zenvereine und Organisatio-
nen
2019 bekam die Jugend
neue Uniformen vomVerein
Seit 1971 gibt es an jedem
Montag von Mitte März bis
Ende Oktober das Jah-
respreisschießen für alle
Mitglieder; das sogenannte
"Montagsschießen".
Seit 2009 lädt der Ver-
ein zum überregionalen

Marathon-Schießen mit
100 Schuss-Progamm in
den Luftdruckdisziplinen
Luftgewehr und Luftpistole
ein. Die Teilnehmer kommen
aus Sachsen-Anhalt, Bran-
denburg und Nordrhein-
Westfalen.
Aktuell zählt der Schüt-
zenverein Gandesbergen
135 Mitglieder mit über 50
Schützen, die aktiv an Wett-
kämpfen des Schützenkrei-
ses Nienburg und des We-
serverbandes teilnehmen.
35 Schützen befinden sich in
der Jugendabteilung im Al-
ter von 7 bis 21 Jahren.

100 Jahre Schützenverein
Gandesbergen

$&
%# "
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HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mühlenstraße 10
27324 Eystrup

Telefon (04254) 8325
Fax (04254) 8320

www.hestermann-bedachungen.de
info@hestermann-bedachungen.de

Wir gratulieren zum Jubiläum und
wünschen weiterhin alles Gute!

BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET!BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET!BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET!

Schwarzeheidestr. 185 31613 Wietzen
Getränke-Service Beckmann

Wir
gratulieren!

Angebote vom
6.5. bis 11.5.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schnitzel
a. d. Oberschale 1 kg € 6,99
Kasseler Lachs-
braten 1 kg € 7,99
Mortadella

100 g € –,89
Rauchenden

100 g € –,75
Top-Preis Mittwoch, 8.5.2019

Kotelett kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

des Schützenvereins Gandesbergen
Samstag, 11. Mai und Sonntag, 12. Mai 2019

Das bisher letzte Jubiläum feierte der Verein vor 25 Jahren.



Hans-Jürgen Meyer ist Kaiser,
Frank Lehmeier Jubiläumskönig

Auch Kinder und Jugendliche haben ihre Majestäten
ausgeschossen

GANDESBERGEN. Am 1.
Mai fand das Königsschie-
ßen im Jugend- und Frei-
zeitheim in Gandesbergen
statt. Am Tag zuvor testeten
die Gandesberger Kinder
ihre Treffsicherheit beim
Übungsschießen mit dem
neu angeschafften Licht-
punktgewehr.

Die Schützen marschierten
teils zu Fuß, teils mit Bus in
Begleitung des Spielmanns-
zuges Doenhausen zum
Abholen der amtierenden
Königin Svenja Holthus.
Nach einem Umtrunk und
kurzer Stärkung wurde der
Rückweg angetreten. Beim
Umzug durch das Dorf wur-
de am Ehrenmal ein Kranz
niedergelegt. Zurück am
JuF wurde mit Gästen,

Sponsoren und

Mitgliedern das gemeinsa-
me Königsfrühstück einge-
nommen. Dabei sprach Vor-
sitzender Ulrich Böckmann
einige Ehrungen an verdien-
te Vereinsmitglieder aus.

Um 11.15 Uhr wurde das
Königsschießen durch die
amtierenden Könige er-
öffnet, angefangen beim
Kinderkönig mit dem Licht-
punktgewehr. Des Weiteren
wurde der Sponsorenpokal
ausgeschossen. Mit dem
Lichtpunktgewehr erreichte
Mareike Precht als einzige
volle 30 Ring und wurde
damit Kinderkönig vor Vize-
Kinderkönigin Larissa Böck-
mann, die damit auch die
Scheibe trägt. Den Titel des
Jugendkönigs errang Nina
Tote und verwies damit Jo-
nas Lange erneut auf den

Platz des Vizejugendkönigs.
Beim anschließenden Um-
schießen um den Titel des
Kaisers wurde dagegen
nicht lange gefackelt. Be-
reits nach kurzer Zeit stand
Hans-Jürgen Meyer als neu-
er Kaiser fest. Ebenfalls zügig
und souverän wurde Frank
Lehmeier Jubiläumsschüt-
zenkönig. Spannend wurde
es dann noch einmal beim
Stechen um den Vizetitel,
das nach vier Runden Hen-
ning Tote für sich entschei-
den konnte.

Nach der anschließenden
Proklamation bei bestem
Sonnenschein stand für das
leibliche Wohl ein kalt-war-
mes Büfett sowie Kaffee und
Kuchen für alle bereit.

DH

Das Jubiläums-Königshaus (von links): Schießmeister Torsten Jüttner, Kaiserbegleitung Heike Holthus-Meyer, Kaiser Hans-Jürgen Meyer, Vizekinderkönigin Larissa Böckmann, Vizeschützenkönig
Henning Tote, Jubiläumsschützenkönig Frank Lehmeier, Fahnenbegleiter Jonas Frehse, Kinderkönigin Mareike Precht, Kinderkönigsbegleitung Malte Precht, Fahnenträger Dieter Böckmann,
Jugendkönigin Nina Tote, Fahnenbegleiter Mark Köhnemann, Jugendkönigsbegleitung Johannes Tote, Vizejugendkönig Jonas Lange, 1. Vorsitzender Ulrich Böckmann.

SPORT-BRÖCKEL
Turn-, Sport- und Spielgeräte Vertriebs GmbH
Spezialbetrieb für Turnhalleneinrichtungen

Turn- und Sportgeräte Lehmweg 27 – 29 Telefon (04254) 561
Sicherheitsinspektionen 27324 Gandesbergen Telefax (04254) 8740
Wartungen – Service www.sport-broeckel.de info@sport-broeckel.de

Baugeschäft
Heiner Bösche

27324 GANDESBERGEN
Wartburgweg 5 · Tel. (04254) 8997

Ausführung von
Maurer- und Betonarbeiten
im Neu- und Altbau

Stettiner Straße 2b · 31582 Nienburg/Weser · Tel. (0 50 21) 4736 · www.das-haarduo.de
Unsere Öffnungszeiten: Di. 8.00 – 17.00 Uhr, Mi. 8.00 – 14.00 Uhr, Do. 8.00 – 17.00 Uhr, Fr. 8.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

DasHaarddDduo
iiin fffamiiillliiiääärer AAAtttmosphhhäääre

Das Haarduo
gratuliert

zum
100-jährigen

Jubiläum!

Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94
Hauptstraße 23 · 27324 Hassel

Tel. (0 42 54) 8025811

Wir wünschen ein
gelungenes
Fest!

t
Linden Apotheke

Carolin Buberl

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60
Bahnhofst 32 · E trup

Jetzt kostenlos downloaden!

Sparen Sie Zeit durch
Vorbestellung per Foto,

Text- oder Spracheingabe.

www.callmyapo.de

0172-4284429

Manfred Jüttner
Kfz Meisterbetrieb

– Kfz-Reparaturen
– Unfall-Reparaturen
– Klimaservice
– Reifenservice

Lindenstraße 2, 27324 Gandesbergen
Telefon (04254) 8810

… immer in Ihrer
Nähe!

Feier zum 100-jährigen Jubiläum ANZEIGENSPEZIAL
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des Schützenvereins Gandesbergen
Samstag, 11. Mai und Sonntag, 12. Mai 2019

Kontakt
Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-0 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Wir gratulieren zum 100-jährigen Jubiläum
des Schützenvereins Gandesbergen!
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MMAARRKKTT PLATZ

Am Ostermontag fand die
traditionelle Osterwande-
rung vom Ski und Wanderver-
ein statt. Bei sommerlichen
Temperaturen um die 20 Grad
starteten die 23 SWR-Kin-
der mit Eltern und/oder Groß-
eltern vom ASB in Rehburg.
Wanderwart Otto Lüer führ-
te die Vereinsmitglieder und
Freunde durch die Rehbur-
ger Wälder in Richtung Bio-
gasanlage. Auf dem Weg zur
vereinseigenden Köhlerhütte
entdeckten die fleißigen Wan-

derkinder die SWR-Osternes-
ter, die vom Osterhasen für
jedes Kind mit reichlich Sü-
ßigkeiten bestückt waren.
Nach einer kurzen Genuss-
pause teilte sich die Gruppe.
Ein Teil der Erwachsenen ging
auf einer längeren Strecke zur
Köhlerhütte. Dort angekom-
men, wurden die fleißigen
„Wanderhasen“ mit kühlen
Getränken sowie Kakao und
Salaten belohnt. Die Kinder
spielten Fangen, malten Os-
terhasen aus und die jüngste

Wanderin wurde an der Hütte
zunächst gewickelt. Nachdem
der SWR-Osterhase ein wei-
teres Mal im Wald gesehen
wurde, rannten die Kinder so-
fort los und suchten nach ihm
und weiteren Geschenkenn.
Jedes Kind fand nach kurzer
Suche eine persönliche Auf-
merksamkeit vom Osterhasen.
Die Kinder waren sehr zufrie-
den. Die Wanderer ließen den
Nachmittag gemütlich an der
Köhlerhütte ausklingen.

TEXT UND FOTO: LORENA HAINKE

Osterwanderung von „Ski undWandern“ Rehburg

Sie suchen eine qualifizier-
te BabysitterIn für Ihre Kin-
der? Dann wenden Sie sich
an das Familien-Servicebü-
ro der Stadt Rehburg-Loc-
cum. Dort erhalten Sie eine ak-
tuelle Liste aller in Rehburg-
Loccum tätigen Babysitte-
rInnen. Alle BabysitterInnen
haben eine qualifizierte Aus-

bildung mit Erste-Hilfe-Schein
am Kind absolviert und haben
viel Spaß und Freude am Um-
gang mit Kindern. Das Famili-
en-Servicebüro der Stadt Reh-
burg-Loccum ist nur zuständig
für die Weitergabe der Adres-
sen. Alle weiteren Absprachen
werden zwischen den agieren-
den Personen getroffen. Infor-

mationen erhalten Interessierte
dienstags bis freitags im Rat-
haus bei Ute Grolms im Fami-
lien-Servicebüro unter Telefon
(05037)970136 bzw. per E-
Mail an familienservice@stadt.
rehburg-loccum.de.

TEXT UND FOTO:

FAMILIENSERVICEBÜRO DER

STADT REHBURG-LOCCUM

Sie wohnen in Rehburg-Loccum und suchen einen Babysitter?

In den Ferientagen vor Kar-
freitag hat sich in der Stadt-
sporthalle in Loccum die Kin-
dersportwoche etabliert. Die
Kinder im Alter von sechs bis
zwölf Jahren wurden täglich
von 9 Uhr bis 12 Uhr auf kind-
gemäße, spielerische Art mit
dem Sportangebot des TSV
Loccum in Berührung ge-
bracht. Das Programm war be-
sonders attraktiv, da auf Grund
der hohen Betreuungsdich-
te viel Stationsarbeit angebo-
ten werden konnte. Die vier
Schulsportassistentinnen Re-
bekka Freitag, Emily Matthie-
sen, Alwina Anhalt und Alina
Baldrich begleiteten nicht nur
die Übungsleiter des DFB-Mo-
bils (Fußball) und des TNB-
Mobils (Tennis) und halfen

Maurice Voigt, Jonas Wohlge-
muth und Dieter Korte beim
Tischtennis, sondern boten zu-
dem ein Programm in den Be-
reichen Handball und Kinder-
turnen an. Tanzen wurde be-
wusst etwas ausgespart, damit
die Kapazitätsgrenzen beim
TSV Loccum nicht überschrit-
ten werden. Insgesamt nah-
men unter der Gesamtleitung

des Jugendleiters Jakob Dally
35 Kinder, sechs Übungsleiter,
und vier Schulsportassistentin-
nen teil. Egal, ob Junge oder
Mädchen, Vereinsmitglied oder
Gast, Groß oder Klein, oder als
Kind mit besonderem Unter-
stützungsbedarf – alle verband
eines: Die Freude an der Be-
wegung! Diese steht beim TSV
Loccum immer vor dem Hoch-

leistungsgedanken. Sportli-
cher Ehrgeiz und das Errei-
chen von Trainingszielen wer-
den dennoch nicht aus dem
Blick verloren. Für nur fünf
Euro pro Monat und Kind kann
das komplette Sportangebot
des TS V genutzt werden. Die
nächste Kindersportwoche fin-
det vom 7. bis 11. Oktober statt.

TEXT UND FOTO: JAKOB DALLY

„Da will ich wieder hin!“: Kindersportwoche beim TSV Loccum

Das Bürgerschützenfest in
Winzlar findet am Sonnabend
und Sonntag, 18. und 19. Mai,
statt.

Das Programm:
Sonntag, 12. Mai
von 15 bis 18.30 Uhr: Schei-
benausgabe; alle Bürgerinnen
und Bürger ab dem vollende-
ten zwölften Lebensjahr aus
Winzlar können auf den Rott-
pokal schießen, ebenso Gäste
der jeweiligen Rottführer und
Rottführerinnen.
Auf die Jugend-, Damen-

und Bürgerkönigsscheibe dür-
fen alle Winzlarer Bürgerin-
nen und Bürger ab dem voll-
endeten 14. Lebensjahr in
den jeweiligen Klassen schie-
ßen. Jeden Freitag ab 19 Uhr
besteht die Möglichkeit zum
Üben.

Rott 1, Laura Haase, Winkel-
weg 3: Hagenburger Str., Win-
kelweg, Kukshagen, Mühlenbo-
gen, Westerfeld, Auf der Horst,
Rosenweg, Am Sportplatz,
Wilhelmstr.;

Rott 3, Angelika und (Jo)
Achim Bode, Brückenstraße 1:
Nordstr., Südstr., Am Friedhof,
Meierort, Brückenstr., Triftstr.,
Zum Haarberg;

Rott 4, Daniel Tarrach, Brokelo-
her Kamp 42: Bruchstraße, Bro-
keloher Kamp, Zum Meerbruch,
Auf der Höhe, Langes Feld.

Dienstag, 14. Mai
18 Uhr: Schmücken des Dorfes
mit Fähnchen-Girlanden und
Girlande binden; das Schmü-
cken des Zeltes folgt dann
am Freitag, 17. Mai, um 19 Uhr.
Jede(r) ist dazu herzlich will-
kommen.

Samstag, 18. Mai
ab 14 Uhr, Zelt am Dorfgemein-
schaftshaus: Schülerkönigs-
schießen mit dem Lichtpunkt-
gewehr auf dem Schießstand
für alle Schüler bis zum vollen-
deten 14. Lebensjahr;
ab 14.30 Uhr: Verkauf von Kaf-
fee und Kuchen, Spiele und
Unterhaltung für Kinder, Hüpf-
burg;
ca. 15.30 Uhr: Proklamation
des(r) Schülerkönigs(in);
ca. 16 Uhr: buntes Bühnenpro-
gramm;
18.30 Uhr: Treffen der Rotts bei
den Rottführern/innen;
ca. 20.30 Uhr: „Einsammeln“
der Rotts durch den Spiel-
mannszug Rehburg;
ca. 21 Uhr: Eröffnung der offizi-
ellen Festlichkeiten, Ehrentanz
der amtierenden Könige, Fete

mit DJ. Der Eintritt ist frei!
ca. 23 Uhr: Königsproklama-
tion, danach Tanz bis in den
Morgen.

Sonntag. 19. Mai
ab 8.30 Uhr: Wecken des Dor-
fes durch den Spielmannzug
Rehburg – Weck- und Musik-
wünsche werden noch entge-
gen genommen unter Telefon
(05037)5613;
ab 11 Uhr: Königsfrühstück im
Zelt; Frühstücksmarken-Vor-
verkauf (Erwachsene acht
Euro, Kinder fünf Euro) beim
Rott- und Königsschießen, bei
den Rottführern oder bei Hol-
ger Hogrefe, Telefon (0151)51
008889;
ca. 12.30 Uhr: Rottpokalverlei-
hung;
ca. 13 Uhr: Festrundmarsch
vom Zelt mit Anbringen der
Königsscheiben;
ca. 15 Uhr: Eintreffen auf dem
Festzelt, Ehrentanz der neuen
Könige, feiern bis ... ?

Montag, 20. Mai
18 Uhr: Fähnchen und Girlan-
den abnehmen.

Der Festausschuss freut
sich auf viele Besucher und
wünscht ein schönes Fest!

TEXT: DIETER ULLMANN

Das Programm beim Bürgerschützenfest in Winzlar am 18. und 19. Mai

Der Verein „Ski und Wan-
dern“ lädt zu einer Fahrrad-
tour mit Spargelessen in den
„Pottkieker“ nach Landes-
bergen am Sonntag, 19. Mai,
ein. Treff ist um 10.30 Uhr
auf dem Marktplatz in Reh-
burg. Das Essen im „Pottkie-
ker“ beginnt gegen 13 Uhr.
Das Menü kostet 22,90 Euro
pro Person. Anmeldungen
sind per Mail möglich, kön-
nen zudem in den Vereins-
briefkasten, Mühlentorstr. 13,
eingeworfen werden.

TEXT: SKI UND WANDERN

Spargeltour von
„Ski undWandern“

Die Karfreitagswanderung
des DLRG-Bezirks Nienburg
wird in jedem Jahr von einer
anderen Ortsgruppe ausge-
richtet. Eigentlich wäre Reh-
burg-Loccum schon im ver-
gangenen Jahr an der Rei-
he gewesen, aber wegen des
Landesjugendtreffens in Nien-
burg, das eine Woche vor Os-
tern stattfand, hatte man auf
die Veranstaltung komplett
verzichtet. So fiel die Aufga-
be in diesem Jahr an die Reh-
burg-Loccumer Wasserret-
ter. Als Start und Ziel für die
großen und kleinen Teilneh-
mer aus Nienburg, Rehburg-
Loccum und Uchte wurde

die Fahrzeughalle in Rehburg
ausgesucht; von dort ging es
dann zu Fuß – für die Jüngs-
ten im Bollerwagen oder Kin-
derwagen – Richtung Veh-
renheide und schließlich zur
Köhlerhütte. Dort stand be-
reits ein Fahrzeug, vollgela-
den mit Getränken und ei-
nem leckeren Frühstück, be-
reit. Dank eifriger Helfer war
dieses schnell aufgebaut und
konnte in Ruhe verzehrt wer-
den. Erst als auch wirklich je-
der satt war, ließ sich der Os-
terhase kurz blicken. Tatsäch-
lich waren dort in einem klei-
nen Waldstück jede Menge
Tüten voller Schokoladeneier

versteckt, so dass jedes Kind
eine finden und mit nach Hau-
se nehmen konnte. Wer nicht
mehr laufen konnte, durfte
mit zur Halle fahren. Für alle
anderen ging es noch gut fünf
Kilometer zu Fuß weiter. Bei
der Fahrzeughalle angekom-
men, war bereits der Grill auf-
gebaut und Tische und Bän-
ke standen zum Ausruhen be-
reit. Viele fleißige Helfer hat-
ten Salate vorbereitet und es
gab Bratwurst, Fleisch und
Vegetarisches vom Grill. So
klang der Nachmittag gemüt-
lich aus.

TEXT UND FOTO:

DLRG REHBURG-LOCCUM

Karfreitagswanderung der DLRG

Weitere Infos finden Sie unter www.marktplatz-rehburgloccum.de

„Tatü, tata, die
Feuerwehr ist da!“

Bis Juni gibt es in der Stadt-
bücherei viele Bücher und
Spiele zum Thema „Fahr-
zeuge“: Am Dienstag, 7.
Mai, 16 Uhr, besucht die
Feuerwehr Rehburg mit ih-
rem großen Löschfahrzeug
die Stadtbücherei und zeigt
allen Kindern (und Eltern),
wie das Fahrzeug funkti-
oniert. Die Erlebnisakti-
on richtet sich an Kinder ab
sechs Jahren. Kommt vor-
bei, es wird spannend!

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM



Neueröffnung am Montag, dem 6. Mai 2019

Neue GTÜ-Prüfstelle in Stolzenau AnzeigenSpeziAl

An der Schinnaer Landstraße in Stolzenau
STOLZENAU. Gute Nachricht für alle
Fahrzeugführer: Ab Montag sind Prüf-
plaketten für Autos, Motorräder und
Traktoren auch in Stolzenau und da-
mit im Nienburger Südkreis zu be-
kommen – sofern die Fahrzeuge keine
technischen Mängel aufweisen. Die
Abkürzung GTÜ steht für Gesellschaft
für Technische Überwachung und
ist ebenso eine anerkannte Über-
wachungsorganisation wie TÜV und
Dekra. Fahrzeugbauingenieur Fried-
helm Koch, der bereits seit 2004 eine
GTÜ-Prüfstelle in Nienburg betreibt,
hat insgesamt 300000 Euro für den
Neubau einer entsprechenden Halle
mitsamtmoderner Ausstattung an der
Schinnaer Landstraße in Stolzenau

investiert. Vorhanden sind

dort beispielsweise zwei Bremsenprüf-
stände, Abgastester und Hebebühne.
Das Gebäude befindet sich auf dem
Gelände eines früheren Omnibusbe-
triebes, das Koch erworben hat.
Die Haupt- und Abgasuntersuchung
ist für Autos bis viereinhalb Tonnen
zulässiges Gesamtgewicht sowie für
Mopeds, Motorräder und Traktoren bis
zu einer Höchstgeschwindigkeit von
40 Kilometern pro Stunde möglich. Ein
besonderes Augenmerk richtet Koch
mit seinemTeam auf die Fahrzeugkom-
ponenten Bremse, Fahrwerk und Licht.
„Auf Licht legt der Gesetzgeber großen
Wert“, berichtet der 63-Jährige. In der
Vergangenheit hätte es hier Gesetzes-
verschärfungen gegeben. „Wenn etwa
ein Rücklicht nicht funktioniert, ist dies

ein großer Mangel“, sagt Koch. Er rät
Autofahrern dazu, das Licht bereits vor
dem Weg zur Hauptuntersuchung zu
überprüfen.
Mit Blick auf vorhandene Anbieter in
Nienburg und Minden und damit ver-
bundenen beträchtlichen Entfernun-
gen, gerade für potenzielle Kunden
aus dem Südkreis, möchte Koch mit
der neuen Prüfstelle auch eine be-
stehende Angebotslücke schließen.
Weiterhin wird er aber auch Fahrzeug-
untersuchungen inWerkstätten zu fest-
stehenden Terminen anbieten. Fried-
helm Koch kann am neuen Standort in
Stolzenau auch auf die Unterstützung
seines Sohnes Patrick Koch und dessen
Kenntnisse und Fähigkeiten als Maschi-
nenbauingenieur zählen. joe

GTÜ-Prüfstelle ganz in Ihrer Nähe

In der neuen GTÜ-Prüfstelle an der Schinnaer Landstraße
in Stolzenau sind ab Montag die gesetzlich vorge-

schriebenen Fahrzeugüberprüfungen möglich.

Gut sichtbar: Eine Flagge
weist auf das neue Angebot
hin. FOTOS: GRAUE

Maurer- und Betonarbeiten
Schlüsselfertige Wohnhäuser
Gebäudesanierung

Wir gratulieren zur Fertigstellung!
ASS-Bauunternehmen GmbH & Co KG

31618 Liebenau

Neueröffnung
Kfz-Prüfstelle
Stolzenau

Wir führen u.a. Hauptuntersuchungen
und Änderungsabnahmen
an Ihrem Fahrzeug durch

Öffnungszeiten:
Mo.: 9 – 13 Uhr, Di.: 9 – 18 Uhr, Mi.: 9 – 17 Uhr,

Do.: 8 – 14 Uhr und Fr.: 13 – 18 Uhr

Die Prüfstelle Stolzenau
Schinnaer Landstraße 18 • 31592 Stolzenau

Tel.: 05761/9084840 • ps.stolzenau@gmail.com

Firma Herbert Fuchs, Heizung Sanitär e.K.
Riedeweg 22, 31623 Drakenburg, Telefon (05024) 277, Fax 8124

Der Einsatz moderner technischer Geräte wie hier bei der
Messung des Scheinwerferstandes ist für Friedhelm

Koch selbstverständlich.

Viel Erfolg in den neuen Räumen!

Elektrotechnik

Gratulation
und viel
Erfolg!
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HeinrichMelloh
Techniker

Wellie 75d
31595 Steyerberg
Tel. 05023-9887833
Mobil 0172-5138273
heinrich.melloh@t-online.de

Bitte beachten Sie:

ù Abgabe: nur über Internet, nicht
telefonisch/Fax/persönlich/Post.

ù Tiere, Pflanzen, Bahnschwellen und
Strommasten sind keine Flohmarktartikel
und können daher in dieser Rubrik nicht
berücksichtigt werden.

ù Höchstens 3 Zeilen (Der Verlag behält
sich Kürzungen/Streichungen vor).

ù Die Telefonnummer muss in den
3 Zeilen enthalten sein.

ù Begrenzung bis 25,– € Gesamtverkaufswert.

ù Kommerzielle Anzeigen sind ausgeschlossen.

ù Für unsere Harke-Abonnenten
ist dieser exklusive Service kostenlos.

So schalten Sie Flohmarktanzeigen ganz einfach:

Als Harke-Abonnent inserieren Sie exklusiv immer dienstags im Flohmarkt
komplett kostenlos.

Rund um die Uhr – schnell und bequem – erreichen Sie unser Online-Service-Center unter www.DieHarke.de.
Übermitteln Sie hier Ihre Aufträge. Aus technischen Gründen ist es nicht mehr möglich, Ihre Anzeige telefonisch oder per
Fax aufzugeben. Auch die persönliche Annahme von Flohmarktanzeigen in unseren Geschäftsstellen ist nicht vorgesehen.

Schalten Sie jetzt Ihre Anzeige ganz einfach im Internet.

Unschlagbar billig kaufen und verkaufen im

Flohmarkt amDienstag DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.DieHarke.de
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Automarkt

Ford

Ärztetafel

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Verkauf

KFZ-Zubehör Verkauf

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Laanderleben

Die Harke · Ver
An der Stadtgre
Tel. (05021) 966-500
vertrieb@dieharke.de · www.dieharke.de

e aktuelle Ausgabe

im Zeitschriften-

andel und in allen

iffeisen-Märkten im

andkreis Nienburg!

rtrieb
enze 2 · 31582 Nienburg
66 500

Die
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h
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Ausgabe 1/2019

3,80 €

Ein Magazin des Verlages

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Laanderleben
Die schönsten Seiten aus der Mitt

e Niedersachse
ns

Landjugend in Tracht

Hustensirup selbst gemacht

Moderne Kunst

in der Landschaft

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag, 16.00 Uhr.

... aktuell und informativ!

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

TESTAMENTE FÜR DIE NATUR

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente
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Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

RRReeeiiissseeennn 222000111999
8. – 15. Mai 2019
8 Tage Kiens/Südtirol
7x Übern./Frühstück/Halbpension im Hotel Leitgamhof, Rundfahrten,
Eintritt/Führung Biathloncentrum, Eintritt Schloss Trauttmansdorff,
Dolomitenrundfahrt u.v.m. .......................................................................... 748,– €

7. – 9. Juni 2019
3 Tage Berlin – Stadion-Tour Andreas Gabalier
Eintrittskarte Stadion, 2x Übernachtung/Frühstück,
Stadtrundfahrt Berlin ..................................................................................... 385,– €

oder 3 Tage Berlin zum Bummeln
(ohne Andreas Gabalier) ................................................................................. 309,– €

22. – 29. Juni 2019
8 Tage Flachau im Pongau
7x Übern. Frühstück/Halbpension im 4*-Hotel „Tirolerhof“
inkl. Rundfahrten, geführtem Ortsrundgang und div. Leistungen ........ 785,– €

4. – 11. August 2019
8 Tage Oberndorffrf – Tiroler Bergsommer
7x Übern. Frühstück/Halbpension im 4*-Hotel Kitzbühler Horn
inkl. Rundfahrten, Waldfrühstück, 1x Hüttengaudi u.v.m. ....................... 789,– €

Tagesfahrten
7. Mai 2019
Nach Hamburg zur Brunchfahrt auf der Elbe
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Schifffahrt Hamburg – Glückstadt).................. 73,00 €

18. Mai 2019
Shoppingfahrt zum Centro nach Oberhausen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück und 1 Piccolo) ............................ 33,00 €

31. Mai 2019
Fahrt Emder Matjestage
Fahrpreis pro Pers. ........................................................................................ 29,90 €

5. Juni 2019
Fahrt zum Spargelessen nach Scharringhausen und Sulingen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Führung Spargelhof Thiermann, Spargel satt
und Führung Kaffeemanufaktur Sulebun inkl. Kaffee und Torte) .......... 55,00 €

15. Juni 2019
Fahrt Münchhausenstadt und Schloss Hämelschenburg
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Schifffahrt auf der Weser, Mittagsimbiss an
Bord, Eintritt Schloss Hämelschenburg, Kaffee u. Kuchen im
Schlosskaffee).................................................................................................. 65,50 €

Kuga, schwarz,
2 L TDCI , 140 PS, AHK, Bj.
11/2011, 94000 km,
VB 11000 * % (01 51)
15 27 61 03 // 05 76 5/ 94 21 22

VW Polo „Match“ Sondermod.,

weiß, 4-trg., Benziner, 44KW - 60
PS, 25 Tkm, unfallfrei, Grg.-Wa-
gen, Bj. 10/12, 1. Hd., v. priv. an
priv. 7850,- * % (0 57 25) 86 00

Zum 01.04.2019 habe ich mit langjähriger
Krankenhauserfahrung mit kardiologischem
Schwerpunkt den Platz meines geschätzen

Kollegen

Herrn Gert-Peter Rohner
in der Hausarztpraxis Nienburg Nord

übernommen.

Ich freue mich über meine neuen Aufgaben
inmitten eines tollen und engagierten Teams einer
langjährig bestehenden und für ihre facettenreiche
und hochwertige Patientenversorgung bekannten

Gemeinschaftspraxis.

Lars Seemeyer
Facharzt für Innere Medizin

Hausarztpraxis Nienburg Nord –
Akademische Lehrpraxis der MHH

Dr. Margret Bading · Dr. Wolf-Dieter Mengert
Mechthild Schmithüsen · Dr. Susanne Hagner · Lars Seemeyer
Verdener Landstraße 123 · 31582 Nienburg · Tel. 05021-968610

www.hausaerzte-nienburg.de · info@hausaerzte-nienburg.de

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

ACHTUNG: Suche dring. PKW

oder Bus, auch alt od. defekt,
% (01 76) 60 77 21 55

MercedesBenzCombi,abBaujahr
2006, gepflegtes Fahrzeug, von
Privat zu kaufen gesucht
% (0 57 67) 14 34

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

4 So-Reifen, gut erhalten, Conti-
PremiumCompact 205/55R16,
100 * % (0 50 21) 73 52

4 Borbet Alu-Felgen, 195x55R15,
VB 75,-*. % (0 50 24) 4 76

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Durch die Spende von Bernd
Wiesing Transporte aus Hä-
melhausen war es möglich, die
riesige Fotowand für die Fuß-
ballkids anzuschaffen. Es ist
immer wieder ein richtiger
Anziehungspunkt für die Kids,
wenn sie ihr Porträt an der

Fotowand betrachten können.
Die tollen Magnete mit Ver-
einslogo und Löwenkopf hal-
ten die einzelnen Fotos.
Vielen Dank an Bernd Wiesing
für diese tolle Spende! Fußball
schmiedet Freundschaften!

Hiesige Wirtschaft
unterstützt den SportSportS

Freudige Gesichter gab es bei
den Spielern der E-U10 Jun.
und bei den Verantwortlichen
des SV Duddenhausen über
die Trikotspende des Früchte-
hofes Schindler aus Warpe.
Alice Schindler-Mertens über-

gab die Trikots kürzlich an die
jugendlichen Kicker.
Jugendleiter Friedhelm Fah-
renholz und die Trainer be-
dankten sich mit einem Blu-
menstrauß bei der Familie
Schindler.

Früchtehof Schindler sponsert Trikots
für die E-U10 des SV Duddenhausen

Bernd Wiesing unterstützt Fußballkids
vom SV Hämelhausen

Nach 35-jähriger hausärztlicher Tätigkeit habe ich
meinen Kassenarztsitz zum 01.04.2019 an meinen

Nachfolger

Herrn Lars Seemeyer
Facharzt für Innere Medizin

übergeben.

Ich bleibe weiterhin als leitender Arzt und
Geschäftsführer des

Betriebsmedizinischen Dienstes Nienburg BMD
arbeitsmedizinisch tätig.

Gert-Peter Rohner
Facharzt für Allgemeinmedizin

Umweltmedizin/Betriebsmedizin/Verkehrsmedizin/Reisemedizin

Wir verabschieden unseren langjährigen Kollegen

Gert-Peter Rohner
Facharzt für Allgemeinmedizin

und begrüßen unseren neuen Kollegen

Lars Seemeyer
Facharzt für Innere Medizin

in unserer Mitte.

Dr. Margret Bading · Dr. Wolf-Dieter Mengert
Mechthild Schmitthüsen · Dr. Susanne Hager

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Hausärzte Nienburg Nord ·Verdener Landstraße 123
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Ein- und
Zweifamilienhäuser

Immobilien-Angebote

Vermietungen

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

Immobilien

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Ferienhäuser

Unterricht

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Entlaufen/Zugelaufen

Verkäufe

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

...aktuell und
informativ!
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

Falkmann Bestattungen Neustadt-Eilvese Tel. 05034/92093

Ingelore Tegtmeier
geb. Ahrbecker

* 27. November 1944 † 15. April 2019

In stiller Trauer:
Heiko und Anke

Die Trauerfeier findet am Montag, 6. Mai 2019, um 11.00 Uhr
in der Jakobuskirche zu Hagen statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss auf dem Waldfriedhof.

Traueradresse: H. Tegtmeier, 31535 Neustadt-Eilvese, Heisterweg 15

Wir nehmen Abschied von

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Schönes Haus - perfekt
als Senioren WG
Altersgerechtes Haus (ca. 300m²
Treppenlift vorhanden)mit schö-
nergroßerKüche, großemWohn-
zimmer und überdachter Terras-
se mit Außenkamin in Steimbke
zu vermieten.
Außerdem kann man ganz in der
Nähe eine traumhafte Parkland-
schaft genießen.Rufen Sie uns
gerne an - wir freuen uns.Mo-
Fr.08-16:00 Uhr % (0 50 26)
9 80 00

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Ferienwohnung in Dorum an der Nordsee zu vermieten.
Belegung bis 6 Personen.
Reservierung unter 04272/963295 oder 0172/5182497

Nbg.-Leintor:OGim2Fam.-Haus,

4Zim.,Wohnkü., Bad, 87m², Kel-
ler+Bodenraumant., 435,-*+NK
+ MS % (01 62) 7 85 71 74

Kleines RH, Bereich Berliner

Ring/Polizei: 3 ZKB, auf Wunsch
mit Grg., kurzf. nur an solv. Inte-
ressenten. % (0 50 21) 91 41 94

Perspektivangebot: neu renov.
Fachwerkhaus inWietzen ca 150
m² ab ca Nov. 19 zu vermieten
Tel 0172 9232856

Kleines EFH in Nbg.-Altstadt,

3ZKB, gehob.Austatt., Innenhof,
idyllisch, 550,- * KM + NK +MK.
Frei ab 01.08., ab 18 Uhr
% (0 50 21) 8 60 39 56

Suche 3-4Zi.-Whg. od. kl.Haus im
RaumNienburg, Tel. (01 71) 6 89
07 22 oder (0 50 2 4) 88 07 79

neue abenteuer

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

tel. 0 50 21 / 97 04 0
www.gbn-nienburg.de

Willkommen in
Ihrem neuen Zuhause!

Suche Haus zum Kauf

% (01 73) 3 01 87 68

Liebenau, Beethovenstr. 13: DG-

Whg.,2ZKB,Abstellr., 50m²,KM
205,- * + NK, Grg. 30,- *, zum
01.08. od. früher,% (0 50 23) 6 56

Landesbergen: ab Juni od. früher

2 ZKB,Abstellr., 258,- KM+NK+
MS, % (01 71) 4 48 86 75

Stolzenau: 3 ZKB, 70 m², Balkon,

Keller, 330,- * KM + NK, frei,
% (01 72) 5 31 97 02

Nbg.: 4-Zi.-Whg., OG, Küche/Bad
m.Wanne, getr.WC, Loggia, ruh.
Lage, kurzfr. an solv. Interessen-
ten zu verm.,% (0 50 21) 91 41 94

Steyerberg, 4 ZKB, ca. 120m², EG
% (0 57 64) 14 71

20%
auf ALLES!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig

Duftende Geschenkideen

liebevoll verpackt!

auf ALLES!

liebevoll verpackt!liebevoll verpackt!
zzzuummm MMMuuttertag

Am 8. Mai. bei uns!
Start ist um 19 Uhr beim
„Schwarzen Keiler.“

Eintritt frei.

Erzählwanderung
entlang der
Deutschen

Märchenstraße

200. GEBURTSTAG
der Bremer Stadtmusikanten

Medienpartner

„Iah, Iah! Ach wär´n wir da!“,
rief der Esel, als er den
gedeckten Tisch sah.

Guudrun Rathke,
diee Erzählerin

Wir gratulieren unserer Enkelin Tessa Scholz
zur Heiligen Kommunion

Deine Großeltern
Nellia & Siegfried Friedrich Erdmute & Michael Scholz

31632 Husum, Zum Sportplatz 3

Westerland/Sylt
16.-28.5.19 FW, 60 qm, 2-4 P., gu-
te Lage, 200mbis z. Strand, kurz-
fristig frei % (0 50 21) 1 59 27

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Schäferhund Welp. (DDR-Linie),

m. geradem Rücken, Impfpass,
zu verkaufen, % (0 57 63) 6 46

Legehennen und bratfertige Häh-

ne zu verk. % (0 57 65) 73 15

Geflügelverkauf
von Hühnern,Mast, Enten usw.
am 13.04. von 8 bis 10 Uhr am
Raiffeisen-Markt Rehburg und

von 11 bis 13 Uhr am
Raiffeisen-Markt in Stolzenau.
Vorbestellung und Infos unter

0170/8060303.
Geflügelfarm Wilhelm Klaas

Geldbörse (braun) verloren,

Parkpl. Rossmann Stolzenau, bit-
te melden, % (01 72) 9 56 48 58

Garagenflohmarkt
Haushaltsauflösung
11.5.2019von10 -16Uhr inRode-
wald, Wulkops Weg 11 Erlös für
Binderhaus Verein Rodewald

Lebensbäume:

Smaragd oder Brabant, bis 2m.
pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Damenfahrrad, 6 Jahre alt, 50,- *,
% (0 57 64) 10 25

!ufsitzmäher Stiga Villa
7,5 KW, 85 cm Frontmäher HST
VB 1.990*, 05021-16790

Deutscher Schulatlas von 1942,

Verlag List & Brennendorf, Leip-
zig. Gegen gutes Gebot zu ver-
kaufen. % (0 50 25) 9 42 48

Schäfer Kaminholz, kammergetr.,
ab 46 * SRM Tel. 0172/9075353

2 Planwagen + Kutschen

mit Komfort, auch für Trecker,
% (01 70) 2 37 23 07

Hegner Dekopiersäge, Elu Fräse
(Hand) mit Tisch u. Zinkenvor-
satz. % (0 50 21) 6 65 87

Ideal für ein Paar: 2 gepfl., neu-
wert. E-Bikes umständeh. abzu-
geben. 28er He.-Trekking Ra-
leigh Stoker Premium 8, Laufl.
142 km, Mod. 2017, Akku
36V/621 Wh/17,75 Ah, Reichw.
200 km, Rahmenh. M, schwarz/-
matt, Freil., Impulse-Mittel-
motor, Riemenantr., Naben-
schalt., VB 1720,-*. 28er Da.-
Trekking Raleigh Dover 8 HS,
Laufl. 311 km, Mod. 2018, Akku
36V/603 Wh/16,75 Ah, Reichw.
180 km, Rahmenh. M, schwarz/-
matt, Impulse-Mittelmotor, Na-
benschalt., m. Klick-fix-Korb
vorn, VB 1540,-*. Je ein Akku-
Ladeger. u. zusätzl. z. Rah-
menschl. je ein Abus-Sicher-
heitsschl. Bordo (Wert 85,-*) inkl.
Bei Abnahme beider E-Bikes -
Preisnachlass!Tel. 05768/941400
oder % (01 51) 70 89 18 39

Stier 21.4. – 20.5.
Zögern Sie eine Entschei-
dung nicht länger hinaus.
Jemand könnte Ihnen
sonst einen dicken Strich
durch Ihre Rechnung ma-
chen.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Ihr zögerndes Verhalten
könnte missverstanden

werden. Erst wenn Sie Ihre
Bedenken äußern, wird
man Ihr Verhalten auch
verstehen.

Krebs 22.6. – 22.7.
Die besten Ideen wer-
den präsentiert und dann
bleibt doch alles beim
Alten? Vielleicht wäre et-
was mehr Nachdruck an-
gebracht?

Löwe 23.7. – 23.8.
Etwas zurückhaltender
sein. Eine kleine Zickerei
am Arbeitsplatz könnte je-
mandem mehr zu schaffen
machen, als Sie anneh-
men.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Erwarten Sie in dieser Wo-
che nicht zu viel von ande-
ren. Versprechungen, die
man Ihnen macht, werden
nicht unbedingt auch ein-
gehalten.

Waage 24.9. – 23.10.
Allein der Gedanke an ein
bevorstehendes Ereig-
nis sorgt für Herzklopfen.
Stress scheint diese Wo-
che wirklich hausgemacht
zu sein.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Die gewohnte Harmonie
wird sich wieder einstel-
len. Überlegen Sie, was

Sie mehr für die Sicherung
Ihrer Zukunft tun könnten.

Schütze 23.11. – 21.12.
Dank Ihrer inneren Balan-
ce wirken Sie wie ein Fels
in der Brandung, wenn
sich die aufregenden Er-
eignisse im Moment über-
stürzen.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Seien Sie nicht enttäuscht,
wenn sich die Dinge nun
etwas anders entwickeln,
als Sie es erwartet haben.
So ist das Leben.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Ungünstige Sternenkon-

stellationen sorgen bis
zum Nachmittag für Unru-
he und Missverständnis-
se. Bleiben Sie dennoch
gelassen.

Fische 20.2. – 20.3.
Ihr Ideenreichtum wird Ih-
nen von großem Nutzen
sein. Sie haben sich eine
Menge vorgenommen,
können es aber auch be-
wältigen.

Widder 21.3. – 20.4.
Sie reagieren momentan
äußerst empfindlich. Das
bringt Sie in Stresssitua-
tionen, die mit mehr Ruhe
leicht zu umgehen wären.

Rohrreinigung

Verstopfte Rohre?
TAG & NACHT

H. Reuter
Z (0 50 21) 1 81 42

www.nienburger-rohrreinigung.de

Ihre Spende gibt
Kindern ein

gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Zukunft sichern!
Ausbildenn!

Dienstleistungen &
Handel:

Agenturen
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Finanzen
Notar

…

®

Fo
to
:©

Ro
be
rt
Kn
es
ch
ke

–
Fo
to
lia
.c
om Inserieren Sie für 2020 jetzt in:

www.azubify.de

Unsere Mediaberater
erreichen Sie unter:

05021/966-444
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Zukunft!
ausgezeichnet vomWeltverband

der Zeitungen „A great Help“

Deine
starken Seiten
Finde sie heraus

Bewerben!
Aber wie?

azubify.de
Mach das Quiz!
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Erscheinungstermin: 02.06.2019
Anzeigenschluss: 10.05.2019

Zur dauerhaften Verstärkung suchen wir einen:

Kaufm. Mitarbeiter (m/w/d)

in Teilzeit (24 Std. / Woche) für Controlling und EDV

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen,
produzieren in Borstel Blumenerden für Gartencenter
und betreiben in Varrel eine Kompostierungsanlage.

Näheres zur Stelle unter: www.meiners.de/karriere
meiners GmbH & Co. KG | Hesterberger Str. 19 | 27246 Borstel

Northern Access sucht:
Vertriebsmitarbeiter, Beratung

(m/w/d),
auch Quereinsteiger möglich.

Sie vertreiben hochwertige Northern
Access Produkte und Dienstleistungen
und bearbeiten neue und bestehende

Aufträge (Abwicklung, Dokumentation).
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w/d)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w/d)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Reinigungskraft für den
Innen- u. Außenbereich (m/w/d)

2x die Woche/gesamt 8 Std.
Tel. (0172) 5443999

Unser Traditions-Gasthaus sucht dringend und ab sofort mehrere
nette, freundliche und motivierte Mitarbeiter (M/W)
in folgenden Bereichen:
- Reinigung von Ferienwohnungen und Zimmer,
sowie Restaurant und Fenster

- Spülkraft
- Küche (Küchenhilfe)
Das bieten wir:
• einen interessanten Arbeitsplatz in Teilzeit oder Minijob/450,- €
• familiäres, fröhliches Team
• leistungsgerechte Bezahlung
• regelmäßiger Ausgleich evtl. anfallender Überstunden
• vergünstigte Verpflegung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung/ Ihren persönlichen Anruf.

Ivonne Wagner
Gasthaus Asche, Am Brinke 4,
31535 Neustadt/ Schneeren
Tel.: 050536 301 • Mobil: 0162 2126510
Fax: 05036 988701
E-Mail: info@gasthaus-asche.de

Möchten Sie

Interviewer (m/w/d)
werden, für seriöse Marktforschung?
Sie verkaufen nichts! Sie verdienen Ihr
Geld damit, jeden Tag auf neue Men-
schen zuzugehen. Sie machen mit ihnen
Interviews für sozialwissenschaftliche
Studien. Dafür werden Sie geschult –
ebenso für die Arbeit am Laptop, den
wir Ihnen natürlich stellen. Wenn Sie
ca. 15 Std. / wöchentl. arbeiten möchten,
erhalten Sie eine langfristige, freiberuf-
liche Tätigkeit mit guter Auslastung und
Verdienstmöglichkeit.
Bewerben Sie sich unter:
www.kantardeutschland.de/jobs-
und-karriere.html
Oder rufen Sie uns kostenfrei an:
0800-0001469
TNS Infratest – eine Marke
der Group

Schulbusse
(05021) 962055
ab Montag, 9.00 Uhr

Wir suchen noch Verstärkung!

Schulbus-
fahrer/in

für unseren Standort Nienburg,
wahlweise Teilzeit oder auf

450-€-Basis.

Friseur/in gesucht
zu sofort in Stolzenau
Vollzeit/halbtags/Minijob
jeweils nach Absprache

SCHNEIDER SUN HAIR BEAUTY
Tel. (05761) 902367

Mitgestalten Sie den Aufbau der jungen neuen
Wohngemeinschaft für Menschen mit Behinderung im

Quartier LaVie in Nienburg-Nordertor.

Wir suchen zum 01.09.2019 für die qualifizierte Assistenz erfahrene, engagierte

Pädagogische Fachkräfte
Heilerziehungspfleger (w/d/m), Erzieher (w/d/m), Altenpfleger

(w/d/m), Ergotherapeuten (w/d/m) (33 Std./Wo.)
und

Pflege- und Betreuungsassistenten (28 Std./Wo.)
für Tages- und Nachtbereitschaftsdienste

Ergänzende Informationen für Sie unter www.gfi-hannover-stolzenau.de
Wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung an

Gesellschaft für Integration mbH · Bgm.-Heuvemann-Str. 8 · 31592 Stolzenau
info@gfi-hannover-stolzenau.de · www.gfi-hannover-stolzenau.de

Als Pflegefach- oder Pflegehilfskraft (w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit

Das Seniorenzentrum Bassum, Zur Stiftseiche 2-4 • 27211 Bassum freut
sich auf deine Bewerbung unter bewerbung@convivo-gruppe.de
Kerstin Malnati • Tel.: 04241 877-0

Voraussetzungen:
Motivation

Spaß am Umgang mit Menschen
Teamfähigkeit

Bewerbungen bitte ohne Folien und Mappen,
gerne auch per E-Mail an
schumacher@hdfuk.de

Dr. Heidemeier · Dierking · Funk
Dr. Hilgartner & Kollegen

Rechtsanwalt und Notar Dr. iur. Christian Hilgartner
Bahnhofstraße 1, 31592 Stolzenau, Telefon (05761) 933-19

www.heidemeier.info

Wir suchen zum 1. August 2019 zwei
Auszubildende (w/m/d)

zur/zum Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten.

In unserer überregional tätigen Anwalts- und Notariatskanzlei
erwartet Sie ein angenehmes Arbeitsklima und eine fundierte

Ausbildung in verschiedenen Rechtsgebieten.

In unserem Werk Nienburg fertigen wir großvolumige Lager- und Druckbehälter aus
Stahl und Edelstahl für die verschiedensten Anwendungsgebiete.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Schweißer / Schlosser /
Industrielackierer (m/w/d)

Wir bieten interessante Dauerstellungen mit entsprechender Vergütung und berufsbe-
zogenen Weiterbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an:

Dehoust GmbH
Forstweg 12 · 31582 Nienburg · E-Mail: beck@dehoust.de

Telefonische Rückfragen an Herrn Mario Beck unter (05021) 9703-11

Komm ins Team.
Wir brauchen Unterstützung. Desh

alb stellen wir für

unseren Pflegestützp
unkt in Estorf ein:

ASB-KV Nienburg, Nienburger Str. 40
31547 Rehburg-Loccum
bewerbung@asb-nienburg.de

www.asb-nienburg.de

Wir wünschen Mitarbeiter/innen, die:
Freude am Umgang mit älteren und
pflegebedürftigen Menschen haben.
das Team und seine Mitglieder gemeinsam
ent-/weiterentwickeln möchten.
sich mit uns u. unseren Zielen identifizieren.

Was wir zu bieten haben:
13. Monatsgehalt
Steuerfreien Zuschuss zur Kinderbetreuung
Umfangreiche Weiterbildungen
Betriebliche Altersvorsorge
Freiraum für die Umsetzung eigener Ideen

Bewerbungen bitte bis 20.05. an:

Pflegefachkraft (w/
m/d)eine

unbefristet, Teilzeit

Gerd Landwermann

WWWWiiiir suchhhhen ffffüüüür soffffortttt:

Kraftfahrer (((m/w/d)))
in Vollzeit.

Baustellenverkehr, Transport von
Schüttgütern, selbstständiges Ar-
beiten, Erledigung von kleineren
Reparaturen sowie Fahrzeugpflege.
Familiäres Unternehmen mit mo-
dernem Fuhrpark bietet unbefriste-
te Festanstellung und leistungsge-
rechte Bezahlung.

Inh. Mark Landwermann
Immenweg 33
31582 Nienburg

Tel. 05021/13622
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Stellenangebote

Stellengesuche

Verschiedenes

Verkäufe

Kontakte

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko.

je 2299..95
5599,,9955*

EINKAUFS-Gutschein

Für Gartenmöbel & Zubehör!

Gültig bis 11.05.2018 ab einem Einkauf von

300,-€. Ausgenommen Werbeware, die in unserer

Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware

mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“, Geschenk-

gutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kom-

bination mit weiteren Rabatten. Art. Nr. 0996 0024

20.-Euro

499.-559999..-*

AKTIONSPREIS

Angebot gültig bisAngebot gültig bis zum 11.05.2019

Garten-Trends 2019 · Garten-Trends 2019 ·

4 Teile =
1 Preis

E

LOUNGEGRUPPE, 4-tlg.,
weiß, Gestell Aluminium,
bbbeeessst. aaauuusss: 2-SSSitzeeer SSSooofaaa,,,
B. ca. 141 cm, 2-Sesseln,
Tisch, ca. 140x70 cm, inkl.
Polsterauflagen. Auch in
dunkelgrau erhältlich. Art.
Nr. 0313 0471/ 0472

STAPELSTUHL, Gestell
Aluminium anthrazit, Be-
zug Textilen dunkelgrauuuu.
AAArttt. NNNr. 000111333777 000000555000

GartenmöbelGarten
extrem günstig

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Wir brauchen Verstärkung und suchen für unsere
ProSenis Einrichtung Seniorensitz Parkhaus in Nienburg/Weser
zum nächstmöglichen Termin eine erfahrene und engagierte

Fachkraft für Leitungsaufgaben in der Pflege
(m/w/d)

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung nach § 7 Abs. 2 des Nds.
Gesundheitsfachberufegesetzes, Sie sind verantwortungsbewusst und
teamorientiert, dann freuen wir uns über eine schriftliche Bewerbung.

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz in einem motivierten Team.
Wir entlohnen Ihre Arbeit nach hauseigenem TVöD-P.

engagierte und flexible

Pflegefachkraft (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit zu sofort oder später.
Wir würden uns über eine schriftliche Bewerbung freuen.

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz in einem motivierten Team.
Wir entlohnen Ihre Arbeit nach hauseigenem TVöD-P.

Bewerbungsunterlagen bitte an
ProSenis GmbH
Seniorensitz Parkhaus
Hannoversche Straße 34–36
31582 Nienburg

E-Mail: parkhaus@prosenis.de www.prosenis.de

Gemeinnützige
Senioren- und Behinderteneinrichtungen

Wir suchen für unser
À-la-Carte-Restaurant und
Biergarten sowie für unsere
kleineren und größeren
Festlichkeiten zum

nächstmöglichen Zeitpunkt:

Restaurantfachmann
(w/m/d)

Servicekraft (w/m/d)

in Teilzeit oder Mini-Job
in den Abend- und
Wochenendstunden.

Bewerbungen bitte per
E-Mail an:

Jürgen Meyer
Mühlengasthof Landesbergen

info@muehlengasthof.de
www.muehlengasthof.de
Telefon (05025) 2041202

(ab 17 Uhr)

Schülerjob frei
im Service für 1-2x/Woche

Restaurant Toscana
Liebenau · ☎ (05023) 1825

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

FSJ/BFD f. Kita zu sofort o. später

www.villa-kunterbunt-nien-
burg.de/fsj-bfd/

Suche für meinen Garten

eine zuverlässige Hilfe in Stolze-
nau, % (0 57 61) 14 29

Nienburg: Biete meine Hilfe im
Garten an, % (01 70) 8 27 08 92

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Fliesenlegermeister

% (01 76) 24 34 10 80

SucheGrasflächen zumMähen für
Silage. % (01 71) 1 49 22 76

Hundesitter für jungen Jagdhund

gesucht % (01 51) 70 37 03 44

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Übernehme Gartenarbeit aller

Art (Unkraut entfernen usw.) mit
Abfuhr % (01 71) 6 77 79 17

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Kinderzimmer
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Wer hat Freude an Gartenarbeit

und Lust mich nach Absprache
bei der Gartenarbeit zu unter-
stützen, im Raum Liebenau
% (01 76) 46 61 01 10

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

" (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Weißes Carport, 4,50 x 3,30m,
lichtdurchl., wärmeabsorb.,
FP 1000,-*, kl. Gefr.-schrank, FP
50,-*. Weiße L-Küche m. E-Ger.,
FP 500,-*. % (0 50 23) 98 30 77



*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse
bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden
können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 06.05. bis 31.05 .2019.
Stand 01.04.2019. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Lange Straße 9 · 31592 Stolzenau · Tel. (5761) 3007
Von-Kronenfeldt-Str. 33 · 27318 Hoya · Tel. (04251) 670666

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

20% 20%RABATT RABATT
Frühlings- Frühlings-

%

!!!

%

!!!

Gültig vom 06.05. bis 31.05.2019 Gültig vom 06.05. bis 31.05.2019

Diesen Monat besonders günstig!

Immer
gut drauf!

Fenistil Gel 1 mg/g, 30 g
Zur kurzfristigen Linderung von Juckreiz bei kleinen juckenden Insektenstichen
auf intakter Haut. Juckreiz bei Hauterkrankungen wie chronischem Ekzem,
Urtikaria und andere allergisch bedingte Hautkrankheiten; Verbrennungen
1. Grades, Sonnenbrand. Warnhinweis: Enthält Methyl-4-hydroxybenzoat
(Ph.Eur.) und Propylenglycol.
Wirkstoff: Dimetindenmaleat.

Ladival® Sonnenschutz Gel Allergische Haut LSF 30, 200 ml
Das Sonnenschutz-Gel wurde speziell für die zu Irritationen wie Sonnenallergie
und Mallorca-Akne neigende Haut entwickelt. Mit dem 3-fach-Zellschutz zum
Schutz vor Sonnenbrand, sonnenbedingten Hautschäden und vorzeitiger,
sonnenbedingter Hautalterung. Das leichte Gel ist fettfrei, zieht schnell ein,
klebt nicht und schützt sofort nach dem Auftragen.

Gel 1 mg/g 30 g* Ladival® Sonnens

Fenistil Gel®
1 mg/g, 30 g*

Anzeige

Ladival®
Sonnenschutz Gel

Allergische Haut LSF 30,
200 ml

Anzeige

Darüber freuen sich
Groß und Klein

Unsere Aktionsangebote
im Mai, gültig vom
06.05.–31.05.2019

38%
Sparen!

39%
Sparen!

Grundpreis: 16,30 € pro 100 g

12,2919,95**

Grundpreis: 6,15 € pro 100 ml

4,898,09**

1Ausgenommen verschreibungsp
Gültig vom 15.04.–01.06.2019. Weitere Informationen find

Voltaren® Dolo 25 mg, überzogene Tablette für
Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren, 20 Tabletten*
Zur symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig
starken Schmerzen. Warnhinweis: Enthält Sucrose (Zucker)
Wirkstoff: Diclofenac-Kalium.

Voltaren® Schmerzgel forte
23,2 mg/g Gel für Erwachsene und
Jugendliche ab 14 Jahren, 180 g*
Zur lokalen, symptomatischen
Behandlung von Schmerzen bei
akuten Prellungen, Zerrungen oder
Verstauchungen infolge eines
stumpfen Traumas, z. B. Sport- und
Unfallverletzungen. Bei Jugendlichen
über 14 Jahren ist das Arzneimittel
zur Kurzzeitbehandlung vorgesehen.
Warnhinweis: Enthält Propylenglycol,
Butylhydroxytoluol und ein eukalyp-
tushaltiges Parfum.
Wirkstoff:
Diclofenac, Diethylaminsalztibus.

Unsere Highlights
im Monat Mai

Anzeige Anzeige

Jetzt beim
Kauf von Voltaren®

sparen.1
1€

schreibungspflichtige Produkte. Coupons nur in teilnehmenden Apotheken erhältlich.
f ationen finden Sie in der Aktionsbroschüre und im Einleger.

Enthält Sucrose (Zucker).

28%
Sparen!

20,99
Grundpreis: 11,66 € pro 100 g

29,30**

29%
Sparen!

10,69**7,49

Basica Direkt® BasischeMikroperlen, Sticks 30x2,8 g
Müde? Fehlende Energie? Voraussetzung für
Vitalität und Leistungsfähigkeit ist ein stabiles
Säure-Basen-Gleichgewicht. Basica Direkt® mit
basischen Mineralstoffen und Spurenelementen1

schafft den Säure-Basen-Ausgleich und weckt die körpereigene Energie.
1Basica® enthält Zink, das zu einem ausgeglichenen Säure-Basen-Haushalt und zu normaler geistiger
Leistungsfähigkeit beiträgt, sowie Calcium für einen vitalen Energiestoffwechsel und Magnesium zur
Reduzierung von Müdigkeit und Erschöpfung.

10,99
Grundpreis: 13,08 € pro 100 g

15,20**

27%
sparen!

Neovadiol Rose Platinium, 50 ml
Revitalisierende und stärkende Rosé-Creme
für sehr reife Haut. Neovadiol Rose Platinium
verleiht Ihrer Haut durch roséfarbige Pigmen-
te eine gesunde, rosige Ausstrahlung und
erfrischt sie sofort. Dank wertvoller Inhalts-
stoffe wie Bienenwachs und Calcium wird die
Haut gestärkt und geschützt. Verträglichkeit
unter dermatologischer Kontrolle getestet.
Mit hautberuhigendem und stärkendem
Vichy Thermalwasser.

30%
sparen!

19,99
Grundpreis: 39,98 € pro 100 ml

28,90**

Loceryl® Nagellack gegen Nagelpilz 50 mg/ml
wirkstoffhaltiger Nagellack, 3 ml*
Loceryl® ist effektiv. Eine Anwendung proWoche ist ausreichend.
Behandlung von Onychomykose ohne Beteiligung der Matrix.
Wirkstoff: Amorolfin.

26,9935,97**

24%
sparen!24%
sparen!


